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GRUSSWORT DER KONGRESSPRÄSIDENTEN

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

das interdisziplinär ausgerichtete Programm des DAK spiegelt die Erfordernisse der  
Weiterbildung für den dringend benötigten allergologischen Nachwuchs wider und dient  
der Fortbildung des allergologisch tätigen Facharztes vor dem Hintergrund der neuesten 
Erkenntnisse zur Pathophysiologie und Therapie allergischer Erkrankungen.

AeDA, DGAKI und GPA begrüßen Sie herzlich zum 15. Deutschen Allergiekongress 
2020 in Wiesbaden! 

Die COVID-19-Pandemie hat nicht nur zu einem Shutdown in vielen Bereichen unseres 
Lebens geführt, sondern auch dazu, dass Sie am diesjährigen Deutschen Allergiekongress in 
Wiesbaden persönlich, aber zum ersten Mal auch zu Hause am Computer teilnehmen können. 

Als Motto haben wir „Allergologie zwischen Grenzen und Möglichkeiten“ gewählt. Moderne 
Behandlungsmethoden stehen aktuell auch in der Allergologie im Fokus und eröffnen ganz 
neue Perspektiven besonders für schwer betroffene Patienten. Ergebnisse der gesetzlich 
geregelten Arzneimittel-Nutzenbewertung, die für neue Therapeutika vorgeschrieben ist, 
können uns bei Therapieentscheidungen hilfreich sein und uns zusätzliche Sicherheit hinsicht-
lich der Kostenerstattung durch die Krankenkassen geben. Diese Sicherheit ist eine Voraus-
setzung für die Anwendung neuer Medikamente und Therapieverfahren zur bestmöglichen 
Versorgung unserer Patienten in Praxis und Klinik. Biologika sind für unterschiedliche Indika-
tionen zugelassen; eine interdisziplinäre Betrachtungsweise kann bei Komorbiditäten die 
Auswahl für einzelne Medikamente erleichtern. 

Allergene zur spezifischen Immuntherapie unterliegen nicht der Arzneimittel-Nutzenbewertung 
und die Therapie-Allergene-Verordnung (TAV) ist noch nicht abgeschlossen. Die individuelle 
Auswahl von Präparaten zur spezifischen Immuntherapie erfordert somit die eigene Bewer-
tung der publizierten Studien.

Wir sind sicher, dass Sie in dem umfangreichen Programm an Ihre Bedürfnisse angepasste 
Inhalte finden werden, die sie in Ihrer täglichen Arbeit unterstützen können. Basiswissen wird 
in den AllergoBasics vermittelt. Die AllergoCompact Sitzungen bieten aktuelle und kritische 
Übersichten. Intensive Mitarbeit wird vor allem in unseren AllergoActives gewünscht. In 
AllergoScience dominiert die Wissenschaft und in den ePoster-Sessions können Sie mit 
wissenschaftlich aktiven Kolleginnen und Kollegen neueste Forschungsergebnisse im direkten 
Austausch diskutieren.

Nutzen Sie die Pausen, um die Industrieausstellung zu besuchen, und treffen Sie Kolleginnen 
und Kollegen mit der obligaten Mund-Nasenbedeckung. Wir bitten Sie eindringlich darum,  
die vorgeschriebenen Hygieneregeln strikt zu befolgen. Bitte halten Sie sich an alle Maß- 
nahmen unseres Hygienekonzepts. Wir möchten gerne Vorbild für andere Kongresse und 
Veranstaltungen sein und der Virusverbreitung keinen Vorschub leisten.

Herzlichst 

Ihre Kongresspräsidenten

Prof. Dr. Randolf Brehler, Münster, & Prof. Dr. Thomas Fuchs, Göttingen

Prof. Dr. Randolf Brehler 
Kongresspräsident

Prof. Dr. Thomas Fuchs
Kongresspräsident
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Allergologie zwischen Grenzen und Möglichkeiten

Herzlich willkommen zum 15. Deutschen Allergiekongress erstmals in 
Wiesbadens neuem Kongresszentrum! 

Zwischen Grenzen und Möglichkeiten bewegen wir uns momentan –  
in ganz anderem Sinne – nicht nur in Deutschland, sondern weltweit 
durch die Corona-Krise und erleben ganz neu, wie infektionsbedingt 
Grenzen unser Leben beeinflussen und unsere verfügbaren Möglich-
keiten auf einige wenige schrumpfen lassen. Dazu gehörte bislang 
auch die Möglichkeit, sich in Veranstaltungen und auf Kongressen zu 
treffen, sich gemeinsam auszutauschen, voneinander zu lernen und 
sich zu begegnen. Andererseits wurden technische Möglichkeiten 
zwangsweise in kurzer Zeit erlernt und beinahe selbstverständlich in 
den Alltag integriert, vor allem die Videokonferenzen in unterschied-
lichsten Formen. 

In dieser außergewöhnlichen Situation ist es vielleicht ein besonders 
schöner Moment, verbunden mit der Hoffnung auf etwas mehr Norma-
lität, den 15. Deutschen Allergiekongress ankündigen zu dürfen. Die 
aktuellen Entwicklungen erlauben es, den Kongress als Präsenzveran-
staltung – natürlich unter Einhaltung der Hygienevorgaben – durch- 
zuführen. Zugleich soll durch eine Übertragung des Programmes die 
Einschränkung der Teilnehmerzahl entsprechend den Auflagen kom-
pensiert werden. So kann und wird es ein Kongress für alle werden, 
hoffentlich mit vielen Besuchern vor Ort und vor den Bildschirmen. 

Mit Grenzen leben zu müssen, das kennt jeder allergiekranke Mensch 
und hofft zugleich, Hilfe und Linderung im Alltag erfahren zu dürfen. 
Dafür wiederum stehen viele auch neue Möglichkeiten zur Verfügung, 
die in den letzten Jahren basierend auf einem verbesserten patho-
physiologischen Verständnis allergischer Erkrankungen entwickelt 
wurden. Dazu gehören optimierte diagnostische Möglichkeiten, aber 
auch neue therapeutische Prinzipien wie beispielsweise die zuneh-
mende Anzahl und Varianz von Biologika. Mit diesem Wachstum des 
Wissens und der Möglichkeiten verbunden ist gleichzeitig der Bedarf 
für Allergologinnen und Allergologen gestiegen, sich regelmäßig 
entsprechend weiterzubilden und von der fachlichen Vielfalt der 
interdisziplinären Allergologie zu profitieren. 

GRUSSWORT DER PRÄSIDENTEN DER  
ALLERGOLOGISCHEN FACHGESELLSCHAFTEN

Prof. Dr. Christian Vogelberg
1. Vorsitzender der Gesell- 
schaft für Pädiatrische  
Allergologie und Umwelt- 
medizin

Prof. Dr. Ludger Klimek
Präsident des Ärzte- 
verbandes Deutscher 
Allergologen

Prof. Dr. Ludger Klimek

Prof. Dr. Christian Vogelberg

Genau hierfür bietet der gemeinsame Deutsche Allergiekongress mit seinen verschiedenen 
Formaten wie Plenarsitzungen, AllergoActive, AllergoCompact, AllergoConnect, AllergoBasics 
sowie den Industriesymposien für alle interessierten Allergologinnen und Allergologen der 
unterschiedlichsten Fachrichtungen eine optimale Weiterbildungsmöglichkeit. In bewährter 
Weise wird auch wieder ein thematischer Schwerpunkt auf dem Bereich der Lebensmittel-
allergien/-unverträglichkeiten und auf Beratungen liegen, was speziell für Ökotrophologinnen 
und Ökotrophologen von besonderem Interesse ist. 

Wir wünschen Ihnen bereits jetzt einen erfolgreichen, informativen und erlebnisreichen 
Kongress und freuen uns mit Ihnen gemeinsam auf dieses Highlight des Jahres. 

Prof. Dr. Margitta Worm

Prof. Dr. Margitta Worm
Präsidentin der Deutschen 
Gesellschaft für Allergologie 
und klinische Immunologie
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN VON A-Z

Abstractband
Alle angenommenen Abstracts werden in einer Sonderausgabe des Allergo Journals, die zum 
Kongress erscheint, veröffentlicht. Dieser Abstractband wird allen Kongresstaschen beigelegt. 

ePoster-Lounge
Die ePoster-Lounge befindet sich in der Industrieausstellung. Hier werden die ePoster über 
die gesamte Kongressdauer zu sehen sein und in verschiedenen ePoster-Sessions vorgestellt. 

Eröffnungsveranstaltung
Die feierliche Eröffnung findet am Donnerstag, dem 24. September 2020, von 19:15 – 20:15 Uhr  
im Terrassen Saal C-E statt. Weitere Informationen dazu finden Sie auf Seite 108.

Garderobe
Die Garderobe befindet sich im Untergeschoss. 

Gesellschaftsabend
Der Gesellschaftsabend findet in diesem Jahr nicht statt.

Kongressort
RMCC – RheinMain Congress Center
Friedrich-Ebert-Allee 1
65185 Wiesbaden

Veranstalter

AKM Allergiekongress und Marketing GmbH
Kölner Str. 133 | 42651 Solingen 
Geschäftsführerin: Stephanie Glock 

Kongresspräsidenten
Prof. Dr. Randolf Brehler
Prof. Dr. Thomas Fuchs

Kongressagentur

wikonect GmbH
Hagenauer Str. 53 | 65203 Wiesbaden
Tel.: +49 611 204809-242
allergiekongress@wikonect.de
www.wikonect.de

Kongresswebsite
www.allergiekongress.de

Wissenschaftliche 
Programmkommission
PD Dr. Sven Becker, Tübingen
Dr. Hendrik Beckert, Essen
Prof. Dr. Randolf Brehler, Münster
Prof. Dr. Albrecht Bufe, Bochum
Prof. Dr. Timo Buhl, Göttingen
Univ.-Prof. Dr. Roland Buhl, Mainz
Prof Dr. Thomas Fuchs, Göttingen
Dr. Michael Gerstlauer, Augsburg
Prof. Dr. Eckard Hamelmann, Bielefeld
Prof. Dr. Alexander Kapp, Hannover
Prof. Dr. Ludger Klimek, Wiesbaden
Dr. Lars Lange, Bonn
PD Dr. Hagen Ott, Hannover
Dr. Imke Reese, München
Prof. Dr. Joachim Saloga, Mainz
Prof. Dr. Christian Vogelberg, Dresden
Prof. Dr. Martin Wagenmann, Düsseldorf
Prof. Dr. Thomas Werfel, Hannover
Prof. Dr. Margitta Worm, Berlin

KONGRESSORT, KONTAKTE UND PROGRAMMKOMMISSION 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN VON A-Z

Kongressgebühren Öffnungszeiten Tagungscounter 
Donnerstag, 24. September 2020  07:15 – 20:00 Uhr
Freitag, 25. September 2020  07:00 – 19:15 Uhr
Samstag, 26. September 2020  07:30 – 14:00 Uhr

Presse
Die Akkreditierung der Presse erfolgt am Tagungscounter im Eingangsbereich ausschließlich 
gegen Vorlage eines gültigen Presseausweises.

Tagungscounter
Der Tagungscounter befindet sich im Foyer der Halle Süd. Bitte beachten Sie die getrennten 
Eingänge für bereits angemeldete Teilnehmer und noch nicht angemeldete Teilnehmer.

Kiosk
Allen Besuchern steht im 2. OG ein Kioskverkauf auf Selbstzahlerbasis zur Verfügung.

Kongresszeiten / Öffnungszeiten Industrieausstellung
Donnerstag, 24. September 2020  08:30 – 20:15 Uhr
Freitag, 25. September 2020  07:30 – 20:15 Uhr 
Samstag, 26. September 2020  08:30 – 13:30 Uhr

Dauerkarten

Mitglieder des / der AeDA / DGAKI / GPA 245,00 €

Nichtmitglieder 295,00 €

Abstracteinreicher 195,00 €

Pflegeberufe, Arzthelfer / innen, Ökotrophologen, Ernährungswissenschaftler* 75,00 €

Studenten / Doktoranden** 50,00 €

Tageskarten

Mitglieder des / der AeDA / DGAKI / GPA 125,00 €

Nichtmitglieder 155,00 €

AllergoActives: Es bedarf einer vorherigen Anmeldung zu den AllergoActives.  
Pro Teilnehmer sind maximal 5 Anmeldungen möglich.

pro AllergoActive (Gebühr) 30,00 €

Livestream**

Mitglieder des / der AeDA / DGAKI / GPA 195,00 €

Nichtmitglieder 245,00 €

Pflegeberufe, Arzthelfer / innen, Ökotrophologen, Ernährungswissenschaftler* 50,00 €

Studenten / Doktoranden* 25,00 €

*   Nachweis erforderlich (Schreiben Arbeitgeber / Arbeitsvertrag / Studienbescheinigung)
**  Im Livestream werden alle Veranstaltungsformate ausgenommen AllergpActive und AllergoScience übertragen.
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Wichtige Hinweise zum Ausdruck Ihrer Teilnahmebescheinigungen
Bitte drucken Sie sich Ihre Teilnahmebescheinigungen inklusive der CME-Punkte jeden Tag im 
Anschluss an Ihren Kongressbesuch an den in der Industrieaausstellung befindlichen CME- 
Terminals aus. Bitte beachten Sie, dass die Abholung der Bescheinigung pro Tag erfolgen 
muss. Die CME-Terminals sind täglich ab 12:00 Uhr (samstags 
09:00 – 11:45 Uhr) geöffnet. 

 ■  Halten Sie Ihr Namensschild unter den Barcode-Scanner. Ein 
Ausdruck Ihrer Bescheinigung erfolgt daraufhin automatisch. 

 ■  Sollte Ihre EFN (Einheitliche Fortbildungsnummer) noch nicht im System hinterlegt sein, 
werden Sie in einem zweiten Schritt gebeten, Ihren Ärztekammer-Ausweis bzw. -Aufkleber 
mit dem entsprechenden Barcode unter den Scanner zu halten. 

 ■ Ist dies erfolgt, wird Ihre Bescheinigung automatisch ausgedruckt. 
 ■  Die Übermittlung Ihrer erlangten CME-Punkte an die Ärztekammer erfolgt dann  
in beiden Fällen automatisch.

Ohne EFN kann weder ein Ausdruck der Bescheinigung erfolgen noch eine Übermittlung der 
CME-Punkte an die Ärztekammer. In diesem Fall wenden Sie sich bitte an das Tagungscoun-
ter-Personal. Die Nachsendung der Teilnahmebescheinigung per Post ist nicht möglich!

ZERTIFIZIERUNG / CME-PUNKTE

A   Delabeling bei Verdacht auf 
Antibiotika-Allergie

B   Wenn Kontakt zum Problem wird
C   Asthma bei Kindern
D   Meine persönliche Agenda zum 

Klimaschutz
E   Asthma bronchiale – Moderne 

Therapiekonzepte
F   Mastozytose – Bewährtes und neue Trends
G  Dos and Don‘ts bei der Epikutantestung
H   Pricktestung, nasale Provokation,  

bronchiale Provokation, orale Provokation: 
praktische Tipps für Ärzte und MFAs

I   Management von Spät-Typ-Reaktionen 
auf Arzneimittel bei Kindern und 
Jugendlichen

J   Ekzem: Basis-Therapie in Klinik und Praxis
K   Worauf kommt es bei der AIT in der Praxis 

an? Dokumentation, Regress- und 
Fehlervermeidung

L   Allergische Kontaktekzeme bei Kindern 
und Jugendlichen: Praxis-Update 2020

M   Nasale Allergenprovokation – Methodik, 
Wertigkeit, Evaluation

N   Allergologische Sprechstunde: vegane 
Lebensmittel

O   Nahrungsmittelallergien in KITA und Schule
P   Bedeutung von „Spuren“ in der 

Nahrungsmittelallergie
Q   Spezifische Immuntherapie (SIT) im 

Kindesalter: Fragestellungen in der Praxis
R   Transition bei allergologischen und 

arbeitsmedizinischen Fragestellungen zur 
Berufsfindung

S   Diagnostische Schritte bei vermuteter 
Arzneimittelallergie – hands-on

T   Praktische Therapie allergischer 
Atemwegserkrankungen

Falls Sie ein AllergoActive gebucht haben, finden Sie folgende Großbuch- 
staben zur Zuordnung auf Ihrem Namensschild:

CME-
Terminal

Max Mustermann

15. DE
UT

SC
HE

R ALLERGIE
KONGRESS

INFORMATIONEN FÜR REFERENTEN

Abgabe des Vortrags
Bitte geben Sie Ihren Vortrag spätestens 1 Stunde vor Beginn Ihrer Sitzung bei der Medien- 
annahme in der Loge 2.2 ab. Hier stehen Ihnen Medientechniker bei Fragen auch gerne 
beratend zur Seite.

Projektion
Ausschließlich computergestützte Projektion 
1.  Einlesen aus Datenträgern von folgenden Medien: CD-ROM, DVD-ROM, 

USB-Speichermedien
2.  Ausschließlich zugelassenes Programm: Microsoft PowerPoint
3.  Zugelassene Videoformate: Standards (z. B. *.wmv, *.mpg), die mit dem Windows  

Media Player in der Standardinstallation für Windows abspielbar sind.

Empfehlungen für Referenten
 ■  Erstellen eines eigenen Verzeichnisses, in dem alle Dateien den Vortrag betreffend  
abgespeichert sind (z. B. C:\Allergiekongress2020_Referentenname_Vortragszeit).

 ■   Verlinkte Bilder, Videos, Tabellen als zusätzliche Datei in o. g. Verzeichnis abspeichern.
 ■  Das komplette Verzeichnis auf einen Datenträger (s. unter „Projektion“, Punkt 1)  
speichern.

 ■  Möglichst eine „readme.txt“-Datei beifügen, in der auf eventuelle Besonderheiten hingewie-
sen wird. Bitte verwenden Sie ausschließlich Schriftarten aus dem Standard  
von Windows.

 ■  Für alle Beiträge gilt die 2:1 Regel (außer für Plenarvorträge): Bitte sämtliche Präsentationen 
auf max. 2/3 der ausgewiesenen Zeit beschränken, damit 1/3 für Fragen und  
Diskussion verbleibt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

 
Röll Media GmbH
Kasseler Str. 4
34317 Habichtswald
Tel.: +49 5606 561782
E-Mail: info@roellmedia.de
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Förderpreis „Neue immunologische Therapien atopischer/allergischer
Erkrankungen“
Der Förderpreis „Neue immunologische Therapien atopischer/allergischer Erkrankungen“ der 
Deutschen Gesellschaft für Allergologie und klinische Immunologie (DGAKI), gestiftet von der 
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH, Berlin, wird in diesem Jahr wieder für eine herausragende 
Publikation im Themenfeld innovativer immunologischer Therapien verliehen. Der Preis dient 
der Auszeichnung besonderer wissenschaftlicher Arbeiten, die sich mit Fragestellungen zum 
Einsatz von neuen innovativen Therapieansätzen (z. B. spezifische Antikörper/Biologika, 
Peptide, small molecules) bei atopischen beziehungsweise allergischen Erkrankungen 
befassen.

„Junior Member“-Posterpreis
Auch in diesem Jahr werden die drei besten Posterpräsentationen der „Junior Member“ 
-Postersession ausgezeichnet. Gestiftet von ALK-Abelló Arzneimittel GmbH Hamburg.  

Die Verleihung der Preise der DGAKI findet während des AllergoPlenums „Herausforderungen 
und Innovationen in der Allergologie“ am Samstag, dem 26. September 2020,  
08:30 – 10:00 Uhr im Terrassen Saal, Segment C-E  statt.

GPA
Förderpreis Pädiatrische Allergologie (Forschungspreis)
Die Gesellschaft für Pädiatrische Allergologie und Umweltmedizin e. V. (GPA) vergibt jährlich 
den Förderpreis Pädiatrische Allergologie an Einzelpersonen oder Gruppen, die sich in 
herausragender Weise um die Verbesserung der Situation allergiekranker Kinder bemühen.
Der Preis, der zusammen mit dem Nestlé Nutrition Institute gestiftet wird, besteht aus einer 
finanziellen Zuwendung von bis zu 10.000,00 €, die der weiteren finanziellen Sicherung des 
gewürdigten Projekts dienen soll.
Als wissenschaftliche Fachgesellschaft vergibt die GPA den Förderpreis im Sinne einer 
projektgebundenen Förderung. Eine solche projektgebundene Fördermaßnahme erfolgt nach 
Eingang eines Projektantrages und der Prüfung durch das Forschungskuratorium und den 
geschäftsführenden Vorstand der GPA.
Besonders förderwürdig sind Projekte, die der Umsetzung wissenschaftlicher Erkenntnisse in 
die Praxis dienen.

WISSENSCHAFTSPREISE 2020

Die folgenden Preise werden auf dem 15. Deutschen Allergiekongress 
verliehen:

AeDA
Erich Fuchs-Preis
Der Erich Fuchs-Preis wurde im Jahr 2010 zum ersten Mal vom Ärzteverband Deutscher
Allergologen verliehen, um Persönlichkeiten öffentlich zu ehren, die sich in besonderer Weise 
um die Förderung von Forschung, Lehre und Fortbildung des Faches Allergologie verdient 
gemacht haben.

Viktor-Ruppert-Medaille
Die Viktor-Ruppert-Medaille wurde 1998 vom Ärzteverband Deutscher Allergologen geschaf-
fen, um Persönlichkeiten öffentlich zu ehren, die sich in besonderer Weise um die angewand-
te Allergologie und um den Ärzteverband Deutscher Allergologen verdient gemacht haben.

Preis für das beste Poster
Der Ärzteverband Deutscher Allergologen (AeDA) prämiert das beste klinisch relevante Poster 
mit einem Preisgeld in Höhe von 800,00 €.

Die Verleihung der Preise des AeDA findet während der Eröffnungsveranstaltung am Donnerstag, 
dem 24. September 2020, 19:15 – 20:15 Uhr im Terrassen Saal, Segment C-E statt.

DGAKI 
Nachwuchsförderpreis der DGAKI
Der Nachwuchsförderpreis der Deutschen Gesellschaft für Allergologie und klinische Immuno-
logie (DGAKI), in diesem Jahr gestiftet von AstraZeneca GmbH, Wedel, wird jährlich für eine 
herausragende Originalarbeit verliehen. Der Preis ist ausschließlich zur Auszeichnung einer 
besonderen wissenschaftlichen Arbeit auf dem Gebiet der Allergologie und klinischen Immu-
nologie bestimmt und dient der Förderung jüngerer Wissenschaftler.

Förderpreis „Spezifische Immuntherapie“
Der Förderpreis „Spezifische Immuntherapie“ der Deutschen Gesellschaft für Allergologie und 
klinische Immunologie (DGAKI), gestiftet von Allergopharma GmbH & Co. KG, Reinbek, wird  
für herausragende Originalarbeiten verliehen. Der Preis ist ausschließlich zur Auszeichnung 
besonderer wissenschaftlicher Arbeiten auf dem Gebiet der Allergologie und klinischen 
Immunologie bestimmt und dient der Förderung jüngerer Wissenschaftler.
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Lucie Adelsberger Medaille
Die GPA verleiht auch in diesem Jahr im Rahmen des Allergiekongresses die Lucie Adelsber-
ger Medaille für hervorragende Leistungen in wissenschaftlicher, ärztlicher und gesellschaft-
licher Hinsicht auf dem Gebiet der pädiatrischen Allergologie.
Den wissenschaftlichen und beruflichen Zielen der Namensgeberin der Lucie Adelsberger 
Medaille entsprechend soll dieser Preis besonders die Kolleginnen und Kollegen ehren, die  
sich um Forschung und Lehre, den Wissenstransfer von der Klinik in die Praxis und die Ver- 
besserung der Situation allergiekranker Kinder und Jugendlicher verdient gemacht haben. Der 
Ehrenpreis soll auch an die jüdische Ärztin Lucie Adelsberger und ihren beruflichen und 
privaten Lebensweg erinnern, der besonders durch ihre Verfolgung im Dritten Reich geprägt 
war.
 
Ehrenpreis der GPA
Mit dem Ehrenpreis der GPA, der „GPA-Welle“, wird das Lebenswerk von Menschen gewür-
digt, die mit ihrem Engagement viele Menschen im Gebiet der pädiatrischen Allergologie 
bewegt haben. „Die Welle“ symbolisiert die Wirkung eines Menschen auf andere Menschen 
mit dem Bild eines Steins, der – ins Wasser gefallen – kreisförmige Wellen auslöst und damit 
seine Umgebung in Bewegung bringt. Dieses Bild geht zurück auf den Psychologen Ervin 
Yalom.

Die Verleihung der Preise der GPA findet während des AllergoPlenums „Kontroversen in der 
Kinderallergologie“ am Donnerstag, dem 24. September 2020, 08:30 – 10:00 Uhr im
Terrassen Saal, Segment C-E  statt.

WISSENSCHAFTSPREISE 2020
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WISSENSCHAFTLICHES 
PROGRAMM



VERANSTALTUNGSFORMATE

AllergoPlenum
An jedem Kongresstag findet jeweils eine Plenarsitzung statt. Im AllergoPlenum werden  
von Meinungsführern zu ausgesuchten Themen aktuelle Übersichtsvorträge gehalten. Bei 
ausreichender Zeit werden allenfalls wenige und ausgesuchte Fragen aus dem Publikum 
beantwortet.

AllergoBasics
Die AllergoBasics vermitteln über zwei Kongresstage (Freitag und Samstag) in insgesamt acht 
Blöcken mit jeweils drei Vorträgen einen praxisnahen Überblick über die gesamte Allergologie.

AllergoCompact
Im AllergoCompact wird symptom- oder krankheitsbezogen neben Basiswissen auch  
Spezialwissen vermittelt. 

AllergoActive
Interaktive Seminare sollen besonders die praktischen Aspekte zu speziellen Themen und 
Fragen der Allergologie behandeln. Kontroversen bei Diagnostik und Therapie sollen 
diskutiert und Handlungsempfehlungen für das Management bestimmter Erkrankungen 
erarbeitet werden. Eigene Fälle sind willkommen.
Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl.

AllergoConnect
Das AllergoConnect bietet in Form eines Geschwistersymposiums gemeinsam mit anderen 
Fachgesellschaften die Möglichkeit, besondere und/oder fachübergreifende Aspekte der 
Allergologie zu diskutieren.

ePoster-Session
Die Poster werden in diesem Jahr wieder in Form einer ePoster-Ausstellung gezeigt  
und neben verschiedenen ePoster-Sessions während des Kongresses dauerhaft an den 
Bildschirmen in der ePoster-Lounge präsentiert. 

Legende
Das wissenschaftliche Programm setzt sich aus unterschiedlichen Veranstaltungen zusammen. 
Um Ihnen die Zusammenstellung Ihres ganz persönlichen Kongresses zu erleichtern, sind die 
Veranstaltungsformate in speziellen Farben gekennzeichnet. 

 AllergoPlenum
 AllergoBasics 
 AllergoCompact

 AllergoActive
 AllergoConnect
 ePoster-Session

 Industriesymposium
 AllergoScience

AllergoScience
Das Format AllergoScience fördert den fokussierten Austausch von wissenschaftlich  
interessierten Teilnehmern und findet ausschließlich am Donnerstag statt.

Die Inhalte des wissenschaftlichen Programms (ausgenommen Symposien der Industriepart-
ner) sind produkt- und / oder dienstleistungsneutral gestaltet. Die Referenten weisen während 
ihres Vortrags auf mögliche Interessenskonflikte hin.

Industriesymposium
Die Industriesymposien dienen dem  wissenschaftlichen Austausch zwischen Ärzten und 
Pharmaunternehmen. Hierbei bestimmen die Firmen sowohl das Programm als auch die 
Referenten.

LIVE- 

STREAM

LIVE- 

STREAM

LIVE- 

STREAM

LIVE- 

STREAM

LIVE- 

STREAM
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Terrassen Saal, Segment C-E Terrassen Saal, Segment A/B Halle Süd, Segment D ePoster-Lounge Ausstellung Studio Terrasse 2.1 Studio 2.2 Forum 1.2

08:30 08:30 – 10:00 Uhr I
AllergoPlenum GPA  
Kontroversen in der  
Kinderallergologie10:00

Pause

10:15 10:15 – 11:30 Uhr I  
AllergoCompact 
Seltene-Allergene-Projekt des AeDA

10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoConnect  
GPA & GPP
Lung meets Allergology

10:15 – 11:30 Uhr I
ePoster-Session
Nahrungsmittelallergie

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
Delabeling bei Verdacht auf 
Antibiotika-Allergie

10:15 – 11:15 Uhr I 
AllergoActive
Wenn Kontakt zum Problem 
wird

11:30

Pause

12:00 12:00 – 13:30 Uhr I
Lunchsymposium
Bencard Allergie GmbH
AllerGOlogie weitergedacht 

12:00 – 13:30 Uhr I
Symposium
Takeda Pharma Vertrieb  
GmbH & Co. KG
Rezidivierende Angioödeme –  
Grenzen und Möglichkeiten der 
Diagnostik und Therapie 

virtuelles Symposium

12:00 – 13:15 Uhr I
ePoster-Session
Asthma bronchiale, Polyposis 
nasi und chronische Sinusitis

12:00 – 13:00 Uhr I
AllergoScience
E-Health und digitale 
Technologien in der 
Allergologie

13:30

Pause
13:30 – 14:30 Uhr I
AllergoActive
Asthma bei Kindern

13:30 – 14:30 Uhr I
AllergoActive
Meine persönliche Agenda 
zum Klimaschutz

13:30 – 14:30 Uhr I
AllergoScience
Mikrobiom und Allergie

14:15 14:15 – 15:30 Uhr I
AllergoCompact
Allergen-Immuntherapie im 
Spannungsfeld

14:15 – 15:30 Uhr I
AllergoCompact
Prävention der Nahrungs- 
mittelallergie

14:15 – 15:30 Uhr I
Industriesymposium
HAL Allergie GmbH
Meet the Experts
AIT 2020 – Möglichkeiten und  
Grenzen für Ihre Praxis

14:15 – 15:30 Uhr I
ePoster-Session
Grundlagen, Allergie & 
Umwelt 14:45 – 15:45 Uhr I

AllergoActive
Asthma bronchiale –  
Moderne Therapiekonzepte

14:45 – 15:45 Uhr I
AllergoActive
Mastozytose – Bewährtes 
und neue Trends

14:45 – 15:45 Uhr I
AllergoScience
Atopisches Ekzem im 
Kindesalter: Endotypen, 
Phänotypen und neue 
Therapieoptionen

15:30

Pause

16:00 16:00 – 17:15 Uhr I
AllergoCompact
Allerlei Neues beim Pollenmonitoring

16:00 – 17:15 Uhr I
Industriesymposium
Sanofi-Aventis Deutschland 
GmbH
Theorie und Praxis – Typ-2- 
Inflammation bei Nase, Lunge, Haut 
gekonnt behandeln ...

16:00 – 17:15 Uhr I
AllergoConnect  
GPA & DGAKI
Lost in Translation: Jugendliche in 
der Allergie- und Asthmasprech-
stunde

16:00 – 17:15 Uhr I
ePoster-Session
Immuntherapie I

17:15

16:15 – 17:15 Uhr I
AllergoActive
Dos and Don‘ts bei der 
Epikutantestung

16:15 – 17:15 Uhr I
AllergoActive
Pricktestung, nasale 
Provokation, bronchiale 
Provokation, orale 
Provokation: praktische Tipps 
für Ärzte und MFAs

16:15 – 17:15 Uhr I
AllergoScience
Summationsanaphylaxie

Pause

17:45 17:45 – 19:00 Uhr I
AllergoCompact
Besondere Situationen bei Kindern 
mit Nahrungsmittelallergie

17:45 – 19:00 Uhr I
AllergoConnect  
AeDA & ARIA/EAAC
EAACI and ARIA partnership: 
bringing allergy to the next level

17:45 – 19:00 Uhr I
AllergoCompact
Schimmelpilze und Atemwegs-
erkrankungen

17:45 – 19:00 Uhr I
AllergoConnect  
DGAKI & DGfI
Immunologisches 
Therapietelegramm: Neues 
und Interessantes zu 
allergologischen 
Therapeutika18:30

Pause

19:15 Eröffnungsveranstaltung ab 19:15 Uhr 
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08:30 – 10:00 Uhr 
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

AllergoPlenum GPA 
Kontroversen in der Kinderallergologie
Vorsitz: Lars Lange (Bonn), Christian Vogelberg (Dresden)
1.  Wann sollte die SIT bei Kindern und Jugendlichen beginnen:  

vor, mit oder nach der Erkrankung? 
Christian Vogelberg (Dresden)

2.  Ist eine Spurenmeidung für Nahrungsmittelallergiker notwendig?  
Lars Lange (Bonn)

3.  Frühe Basispflege als Ekzem-Prävention – alles vorbei oder  
fängt es erst an?  
Irina Neustädter (Nürnberg)

10:15 – 11:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment A/B 

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Seltene-Allergene-Projekt des AeDA
Vorsitz: Kirsten Jung (Erfurt), Stephanie Dramburg (Berlin)
1.  Seltene-Allergene-Projekt des AeDA: aktueller Stand 

Ingrid Casper (Wiesbaden)
2.  Serum-Datenbank seltener Allergene: Wie kann die  

Allergologie profitieren?
3.  Warum reichen Therapieallergene für Birken- und Gräserpollen  

nicht aus für die AIT?

10:15 – 11:30 Uhr
Halle Süd, Segment D

LIVE- 

STREAM

AllergoConnect GPA & GPP
Lung meets Allergology
Vorsitz: Christiane Lex (Göttingen), Jürgen Seidenberg (Oldenburg)
1.  Was machen Antiallergika/Immunsuppressiva/Biologicals  

mit der Lunge? 
Stefan Zielen (Frankfurt a. M.)

2.  Bei welchen Allergien im Kindesalter ist eine Lungenfunktion 
nötig? 
Christoph Müller (Freiburg)

3.  Respiratorische Infektionen im Kindesalter – Wann Induktor, 
wann nur Trigger eines Asthmas? 
Tobias Ankermann (Kiel)

10:15 – 11:30 Uhr
ePoster-Lounge
Industrieausstellung

ePoster-Session
Nahrungsmittelallergie

Es werden die ePoster P1.1 – P1.9 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 50.

10:15 – 11:15 Uhr
Studio Terrasse 2.1

AllergoActive
Delabeling bei Verdacht auf Antibiotika-Allergie
Axel Trautmann (Würzburg), Hans Friedrich Merk (Aachen)

10:15 – 11:15 Uhr
Studio 2.2

AllergoActive
Wenn Kontakt zum Problem wird
Steffen Schubert (Göttingen), Timo Buhl (Göttingen)

12:00 – 13:00 Uhr
Forum 1.2

AllergoScience
E-Health und digitale Technologien in der Allergologie
Vorsitz: Ingrid Casper (Wiesbaden)
1.  E-Health und Clinical Decision Support für ein verbessertes  

Management saisonaler Allergien 
Stephanie Dramburg (Berlin) 

2.  Digitale Unterstützungsoptionen für die Behandlung  
atopischer Dermatitis 
Wojciech Francuzik (Berlin)  

12:00 – 13:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

Lunchsymposium Bencard Allergie GmbH
AllerGOlogie weitergedacht 
1.  Allergieschutz aus dem Kuhstall – Lipokalin als Schlüssel  

zum Therapieerfolg? 
Erika Jensen-Jarolim (Wien)

2.  Metaanalyse – Evidenz für die MCT-Allergoide 
Ralph Mösges (Köln)

3.  Virus-like Particles – Peanut and Beyond 
Thomas Kündig (Zürich)
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12:00 – 13:30 Uhr
virtuelles Symposium

LIVE- 

STREAM

Symposium Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG
Rezidivierende Angioödeme – Grenzen und Möglichkeiten der 
Diagnostik und Therapie  
Vorsitz: Petra Staubach (Mainz)
1.  Alle Möglichkeiten im Blick – Grenzen der  

Differenzialdiagnose erweitern  
Petra Staubach (Mainz)

2.  Alle Möglichkeiten der Therapie nutzen – der Krankheitslast  
Grenzen setzen  
Marcus Maurer (Berlin)

3.  Alle Möglichkeiten erfassen – Krankheitsstatus, Lebensqualität 
und Therapieeffekte kontrollieren 
Karsten Weller (Berlin)

12:00 – 13:15 Uhr
ePoster-Lounge
Industrieausstellung

ePoster-Session
Asthma bronchiale, Polyposis nasi und chronische Sinusitis

Es werden die ePoster P2.1 – P2.8 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 52.

13:30 – 14:30 Uhr
Studio Terrasse 2.1

AllergoActive
Asthma bei Kindern
Thomas Nüßlein (Koblenz), Christiane Lex (Göttingen)

13:30 – 14:30 Uhr 
Studio 2.2

AllergoActive
Meine persönliche Agenda zum Klimaschutz
Thomas Lob-Corzilius (Osnabrück), Armin Grübl (München)

13:30 – 14:30 Uhr 
Forum 1.2

AllergoScience
Mikrobiom und Allergie
Vorsitz: Tilo Biedermann (München), Claudia Traidl-Hoffmann 
(Augsburg)
1.  Mikrobiom und Allergie – Epigenetik 

Harald Renz (Marburg)
2.  Mikrobiom und Allergie – Kohorten 

John Penders (Maastricht) [englisch]
3.  Mikrobiom und Allergie – Therapie

14:15 – 15:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Allergen-Immuntherapie im Spannungsfeld
Vorsitz: Thomas Fuchs (Göttingen), Ulf Darsow (München)
1.  AIT: Sicht der Behörde 

Vera Mahler (Langen)
2.  AIT: Sicht des Wissenschaftlers 

Oliver Pfaar (Marburg)
3.  AIT: Sicht des Praktikers 

Wolfgang Czech (Villingen-Schwenningen)

14:15 – 15:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment A/B

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Prävention der Nahrungsmittelallergie
Vorsitz: Sabine Dölle-Birke (Berlin), Imke Reese (München)
1.  Gezielte Exposition als Präventionsstrategie 

Imke Reese (München)
2.  Welche Umgebungsfaktoren schützen vor allergischen Erkrankungen? 

Bianca Schaub (München)
3.  Prä- und Probiotika – was können sie wirklich? 

Remo Frei (Bern)

14:15 – 15:30 Uhr
Halle Süd, Segment D

LIVE- 

STREAM

Industriesymposium HAL Allergie GmbH
Meet the Experts
AIT 2020 – Möglichkeiten und Grenzen für Ihre Praxis
Vorsitz: Andreas Distler (Düsseldorf)
Natalija Novak (Bonn), Jörg Kleine-Tebbe (Berlin)

14:15 – 15:30 Uhr
ePoster-Lounge
Industrieausstellung

ePoster-Session
Grundlagen, Allergie & Umwelt

Es werden die ePoster P3.1 – P3.7 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 55.

14:45 – 15:45 Uhr 
Studio Terrasse 2.1

AllergoActive
Asthma bronchiale – Moderne Therapiekonzepte
Stephanie Korn (Mainz), Roland Buhl (Mainz)
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14:45 – 15:45 Uhr 
Studio 2.2

AllergoActive
Mastozytose – Bewährtes und neue Trends
Nicola Wagner (Erlangen), Frank Siebenhaar (Berlin)

14:45 – 15:45 Uhr 
Forum 1.2

AllergoScience
Atopisches Ekzem im Kindesalter: Endotypen, Phänotypen  
und neue Therapieoptionen
Vorsitz: Frank Ahrens (Zürich), Irena Neustädter (Nürnberg)
1.  Pathophysiologie 

Frank Ahrens (Zürich)
2.  Hautmikrobiom 

Claudia Traidl-Hoffmann (Augsburg)
3.  Biologika  

Susanne Abraham (Dresden)

16:00 – 17:15 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Allerlei Neues beim Pollenmonitoring
Vorsitz: Conny Höflich (Berlin), Jeroen Buters (München)
1.  Grundlagen/Update zur Natur allergener Pollen 

Barbora Werchan (Berlin)
2.  Pollenmonitoring: Wie sieht die Zukunft aus?  

Matthias Werchan (Berlin)
3.  E-Pin: Innovatives Pollenmonitoring in Bayern 

Jeroen Buters (München)

16:00 – 17:15 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment A/B 

LIVE- 

STREAM

Industriesymposium Sanofi-Aventis Deutschland GmbH
Theorie und Praxis – Typ-2-Inflammation bei Nase, Lunge, 
Haut gekonnt behandeln ...  
Vorsitz: Ludger Klimek (Wiesbaden)
1.  Typ-2-Inflammation kurz erklärt   

Tilo Biedermann (München)
2.  Chronische Rhinosinusitis mit Nasenpolypen 

Ludger Klimek (Wiesbaden)
3.  Schweres Asthma 

Stephanie Korn (Maniz)
4.  Atopische Dermatitis 

Tilo Biedermann (München)
5.  Interdisziplinär vernetzt  

Plenumsdiskussion mit allen Referenten

16:00 – 17:15 Uhr
Halle Süd, Segment D

LIVE- 

STREAM

AllergoConnect GPA & DGAKI
Lost in Translation: Jugendliche in der Allergie- und 
Asthmasprechstunde
Vorsitz: Katharina Blümchen (Frankfurt a. M.), Susanne Lau (Berlin)
1.  Was sind die Herausforderungen bei Teens mit Allergien und 

Asthma? Publizierte Fakten 
Susanne Lau (Berlin)

2.  Haben wir eine Chance, das Selbstmanagement der Teens mit 
Allergien oder Asthma zu verbessern? Eine evidenzbasierte 
Bestandsaufnahme 
Gerd Schauerte (Berchtesgaden)

3.  Wie könnte eine Strukturierte Transition erfolgen? Beispiele von 
anderen nationalen und internationalen Transitionsmodellen 
Katharina Blümchen (Frankfurt a. M.)

16:00 – 17:15 Uhr
ePoster-Lounge
Industrieausstellung

ePoster-Session
Immuntherapie I

Es werden die ePoster P4.1 – P4.11 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 57.

16:15 – 17:15 Uhr
Studio Terrasse 2.1

AllergoActive
Dos and Don‘ts bei der Epikutantestung
Heinrich Dickel (Bochum), Burkhard Kreft (Halle/Saale)

16:15 – 17:15 Uhr
Studio 2.2

AllergoActive
Pricktestung, nasale Provokation, bronchiale Provokation,  
orale Provokation: praktische Tipps für Ärzte und MFAs
Jörg Kleine-Tebbe (Berlin)

16:15 – 17:15 Uhr
Forum 1.2

AllergoScience
Summationsanaphylaxie
Vorsitz: Sebastian Seurig (Dresden), Julia Pickert (Marburg)
1.  Grundlagen und Pathomechanismen der FDEIA –  

was wissen wir heute?   
Julia Winkler (München) 

2.  Beyond meat and wheat – andere potenzielle Summations- 
allergene und ihre Bedeutung  
Stefan Mühlenbein (Marburg)

3.  Aufräumen mit Mythen in der Anaphylaxie  
Johannes Ring (München)
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17:45 – 19:00 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Besondere Situationen bei Kindern mit Nahrungsmittelallergie
Vorsitz: Kristina Stamos (Dresden), Philipp Utz (Tübingen)
1.  Nicht immer banal: Sekundäre Nahrungsmittelallergie bei Kindern 

Alisa Arens (Hannover)
2.  Beratung bei LTP-Allergie 

Sunhild Gernert (Bonn)
3.  Gestörtes Essverhalten bei Kindern mit Nahrungsmittelallergie  

Philipp Utz (Tübingen)

17:45 – 19:00 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment A/B

LIVE- 

STREAM

AllergoConnect AeDA & ARIA/EAACI
EAACI and ARIA partnership: bringing allergy to the next level
Vorsitz: Torsten Zuberbier (Berlin), Ludger Klimek (Wiesbaden)
1.  EAACI – ARIA partnership: guidelines for better allergy care in 

Europe and worldwide 
Jean Bousquet (Montpellier)

2.  Allergen immunotherapy in Europe: where are we going? 
Marek Jutel (Breslau)

3.  Is diet partly associated to low Coronavirus mortality? 
Jean Bousquet (Montpellier)

17:45 – 19:00 Uhr
Halle Süd, Segment D

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Schimmelpilze und Atemwegserkrankungen 
Vorsitz: Karl-Christian Bergmann (Berlin), Hans F. Merk (Köln)
1.  Schimmelpilze: Biologische Eigenschaften und Vorkommen 

Sabine Kespohl (Bochum)
2.  Pilzsporen als Inhalationsallergene 

Uta Rabe (Treuenbrietzen)
3.  Allergische bronchopulmonale Aspergillose 

Marcus Joest (Bonn)

17:45 – 19:00 Uhr
Studio Terrasse 2.1

LIVE- 

STREAM

AllergoConnect DGAKI & DGfI
Immunologisches Therapietelegramm: Neues und Interessan-
tes zu allergologischen Therapeutika
Vorsitz: Melanie Albrecht (Langen), Wolfgang Pfützner (Marburg)
1.  Kortikosteroide – nicht nur immunsuppressiv, sondern auch  

T-Zell-aktivierend? 
Mario Fabri (Köln)

2.  Rituximab – mehr als nur B-Zell-Depletion? 
Christian Möbs (Marburg)

3.  IgE-gerichtete Therapieverfahren 
Alexander Eggel (Bern)

19:15 – 20:15 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

Eröffnungsveranstaltung
Alle Informationen zur Eröffnungsveranstaltung finden Sie auf  
Seite 96.
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Terrassen Saal, Segment C-E Terrassen Saal, Segment A/B Halle Süd, Segment D ePoster-Lounge Ausstellung Studio Terrasse 2.1 Studio 2.2

07:30 07:30 – 08:30 Uhr I
Frühstückssymposium 
Aimmune Therapeutics  
Germany GmbH
Nahrungsmittelallergie in 
Deutschland: Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft

08:30 08:30 – 10:00 Uhr I
AllergoPlenum AeDA  
Gesundheitspolitik in der Praxis:  
Im Spannungsfeld von Biologika  
und Planetary Health10:00

Pause

10:15 10:15 – 11:30 Uhr I  
AllergoBasics
Diagnostik von Nahrungs- 
mittelallergien

10:15 – 11:30 Uhr I  
AllergoBasics
Neue therapeutische Ansätze

10:15 – 11:30 Uhr I  
AllergoCompact
Spezifische Immuntherapie –  
abseits eingetretener Pfade

10:15 – 11:30 Uhr I
ePoster-Session
Anaphylaxie, Insektengilftallergie & 
Urtikaria

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
Management von Spät-Typ- 
Reaktionen auf Arzneimittel bei Kindern 
und Jugendlichen

10:15 – 11:15 Uhr I AllergoActive
Ekzem: Basis-Therapie in Klinik und 
Praxis

11:30

Pause

12:00 12:00 – 13:30 Uhr I
Lunchsymposium
ALK-Abelló Arzneimittel GmbH
Let’s tALK about ... allergology!

12:00 – 13:30 Uhr I
Lunchsymposium
Novartis Pharma GmbH
Block IgE – Unlock Life*

12:00 – 13:30 Uhr I
Lunchsymposium
AstraZeneca GmbH
Der Eosinophile Granulozyt als Ziel- 
zelle der Therapie – ein Erfolgsrezept?13:30

Pause
13:30 – 14:30 Uhr I
AllergoActive
Worauf kommt es bei der AIT in der 
Praxis an? Dokumentation, Regress-  
und Fehlervermeidung

13:30 – 14:30 Uhr I
AllergoActive
Allergische Kontaktekzeme bei Kindern 
und Jugendlichen: Praxis-Update 2020

14:15 14:15 – 15:30 Uhr I
AllergoBasics
Allergische Entzündung mit Blick 
auf Zielzellen

14:15 – 15:30 Uhr I
Industriesymposium
CSL Behring GmbH
Tatort Wiesbaden – Spannenden 
Fällen auf der Spur

14:15 – 15:30 Uhr I
Industriesymposium
LETI Pharma GmbH
Zukunft der Immuntherapie –  
Neue Evidenz für eine erfolgreiche 
Langzeittherapie

14:15 – 15:30 Uhr I
ePoster-Session
Arzneimittelallergie, Atopische 
Dermatitis & Kontaktekzem

15:30

14:45 – 15:45 Uhr I
AllergoActive
Nasale Allergenprovokation –
Methodik, Wertigkeit, Evaluation

14:45 – 15:45 Uhr I
AllergoActive
Allergologische Sprechstunde:  
vegane Lebensmittel

Pause

16:00 16:00 – 17:15 Uhr I
AllergoBasics
Asthma bronchiale bei Kindern und 
Jugendlichen – Was sollten wir alle 
in der Allergologie darüber wissen?

16:00 – 17:15 Uhr I
Industriesymposium
Mylan Germany GmbH
Schwere Allergien – Neue deutsche 
Guidelines für eine gute Versorgung 
und Prävention

16:00 – 17:15 Uhr I
Industriesymposium
Stallergenes GmbH
Allergie unter der Lupe

16:00 – 17:15 Uhr I
ePoster-Session
Immuntherapie II

17:15

16:15 – 17:15 Uhr I
AllergoActive
Nahrungsmittelallergien in KITA und 
Schule

Pause

17:45 17:45 – 19:00 Uhr I
AllergoBasics
Angioödeme

17:45 – 19:00 Uhr I
AllergoCompact
Kasuistiken aus den Comprehensive 
Allergy Centers

17:45 – 19:00 Uhr I
AllergoConnect AeDA & DGHNO
Biologika bei CRSwNP (polyposis nasi)

17:45 – 19:00 Uhr I
ePoster-Session
DGAKI Junior Member

19:00

19:15 19:15 – 20:15 Uhr I
Hot Topic
Allergie und COVID-1920:15
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07:30 – 08:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment A/B

LIVE- 

STREAM

Frühstückssymposium 
Aimmune Therapeutics Germany GmbH
Nahrungsmittelallergie in Deutschland: Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft
Vorsitz: Margitta Worm (Berlin)
1.  Begrüßung und Einführung 

Ludger Klimek (Wiesbaden)
2.  Lebensmittelinduzierte Anaphylaxie: Aktuelle Daten aus dem 

Register 
Margitta Worm (Berlin)

3.  Diagnostik und aktuelles Management der Erdnussallergie 
Katharina Blümchen (Frankfurt a. M.)

4.  Neuartige Behandlungsansätze in der Nahrungsmittelallergie 
Kirsten Beyer (Berlin)

08:30 – 10:00 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

AllergoPlenum AeDA
Gesundheitspolitik in der Praxis: Im Spannungsfeld von 
Biologika und Planetary Health
Vorsitz: Thomas Fuchs (Göttingen), Wolfgang Schlenter  
(Frankfurt a. M.)
1.  Biologika bei atopischer Dermatitis, Urtikaria und Angioödemen: 

Standard of Care 
Randolf Brehler (Münster)

2.  Versorgungsrechtliche Aspekte „teurer“ Medikamente in der  
GKV und das Prinzip der frühen Nutzenwertung 
Mathias Flume (Dortmund)

3.  Biologika und AIT bei Atemwegsallergien: Wirtschaftlichkeits- 
betrachtungen im Versorgungsprojekt des AeDA 
Ludger Klimek (Wiesbaden) 

4.  Planetary Health und Klimawandel – Welche Pflanzen sind gut 
für die Allergiker und gut für unsere Städte? 
Karl-Christian Bergmann (Berlin)

10:15 – 11:15 Uhr
Studio Terrasse 2.1

AllergoActive
Management von Spät-Typ-Reaktionen auf Arzneimittel bei 
Kindern und Jugendlichen
Christian Walter (Bad Homburg), Jutta Hammermann (Dresden)

10:15 – 11:15 Uhr
Studio 2.2

AllergoActive
Ekzem: Basis-Therapie in Klinik und Praxis
Petra Staubach (Mainz), Helen Straube (Darmstadt)

10:15 – 11:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Diagnostik von Nahrungsmittelallergien
Vorsitz: Sunhild Gernert (Bonn), Kirsten Beyer (Berlin)
1.  Anamnese 

Luzie Kremer (Aachen)
2.  IgE Diagnostik 

Uta Jappe (Borstel)
3.  Provokation 

Melanie Dreßler (Frankfurt a. M.) 

10:15 – 11:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment A/B

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Neue therapeutische Ansätze
Vorsitz: Alexander Kapp (Hannover), Joachim Saloga (Mainz)
1.  Urtikaria und Angioödem 

Bettina Wedi (Hannover)
2.  Neurodermitis 

Natalja Novak (Bonn) 
3.  Atemwegserkrankungen 

Mandy Cuevas (Dresden)

10:15 – 11:30 Uhr
Halle Süd, Segment D

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Spezifische Immuntherapie – abseits eingetretener Pfade
Vorsitz: Burak Uslu (Dresden)
1.  SIT bei chronischer Komorbidität 

Michael Gerstlauer (Augsburg)
2.  SIT mit seltenen Allergenen – abseits der üblichen Verdächtigen 

Joachim Saloga (Mainz)
3.  SIT beim Polyallergiker – Karenz oder bunte Mischungen? 

Burak Uslu (Dresden)

10:15 – 11:30 Uhr
ePoster-Lounge
Industrieausstellung

ePoster-Session
Anaphylaxie, Insektengiftallergie & Urtikaria

Es werden die ePoster P5.1 – P5.9 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 59.
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12:00 – 13:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E 

LIVE- 

STREAM

Lunchsymposium ALK-Abelló Arzneimittel GmbH
Let’s tALK about ... allergology!
Moderation: Katja Voigt (Sonthofen)
1.  Let‘s tALK about ... asthma 

Marek Lommatzsch (Rostock)
2.  Let‘s tALK about ... data 

Tilo Biedermann (München)
3.  Let‘s tALK about ... venom 

Margitta Worm (Berlin)
4.  Let‘s tALK about ... practice 

Natalija Novak (Bonn)

12:00 – 13:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment A/B

LIVE- 

STREAM

Lunchsymposium Novartis Pharma GmbH
Block IgE – Unlock Life*
Moderation: Jens Schreiber (Magdeburg)
1.  Schweres IgE vermitteltes Asthma – 15 Jahre Erfahrung  

Jens Schreiber (Magdeburg)
2.  Chronische spontane Urtikaria – Therapieziel Symptomfreiheit  

Andrea Bauer (Dresden)
3.  Nasenpolypen (schwere CRSwNP) – IgE-Blockade als  

Behandlungsmöglichkeit  
Heidi Olze (Berlin)

*  Finlay A. Y. et al 2017. J. Eur. Acad. Dermatol. Venereol. 31(10): 1715 – 17211.  
Braunstahl GJ et al. Resp Med 2013; 107: 1141 – 51.

12:00 – 13:30 Uhr
Halle Süd, Segment D

LIVE- 

STREAM

Lunchsymposium AstraZeneca GmbH
Der Eosinophile Granulozyt als Zielzelle der Therapie –  
ein Erfolgsrezept?
Vorsitz: Ludger Klimek Wiesbaden)
1.  Zielgerichtete Behandlung von Patienten mit schwerem Asthma –  

der Eosinophile als Schlüssel zum Erfolg? 
Stephanie Korn (Mainz)

2.  Schlüsselzelle Eosinophiler Granulozyt – Chancen für die 
Behandlung von Nasenpolypen? 
Martin Wagenmann (Düsseldorf)

3.  Zielgerichtete Diagnostik als Schlüssel für eine erfolgreiche 
Behandlung! 
Jörg Kleine-Tebbe (Berlin)

4. Diskussion und Zusammenfassung

13:30 – 14:30 Uhr
Studio Terrasse 2.1

AllergoActive
Worauf kommt es bei der AIT in der Praxis an?  
Dokumentation, Regress- und Fehlervermeidung
Wolfgang Wehrmann (Münster), Norbert K. Mülleneisen (Leverkusen)

13:30 – 14:30 Uhr
Studio 2.2

AllergoActive
Allergische Kontaktekzeme bei Kindern und Jugendlichen: 
Praxis-Update 2020
Irena Neustädter (Nürnberg), Andrea Bauer (Dresden)

14:15 – 15:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Allergische Entzündung mit Blick auf Zielzellen
Vorsitz: Alexander Kapp (Hannover), Karin Hartmann (Basel)
1.  Eosinophile und Basophile 

Ulrike Raap (Hannover)
2.  Mastzellen 

Karin Hartmann (Basel)
3.  Lymphozyten 

Knut Schäkel (Heidelberg)

14:15 – 15:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment A/B

LIVE- 

STREAM

Industriesymposium CSL Behring GmbH
Tatort Wiesbaden – Spannenden Fällen auf der Spur
Vorsitz: Konrad Bork (Mainz), Volker Wahn (Berlin)
1.  Detektivarbeit bei seltenen Erkrankungen –  

neue diagnostische Möglichkeiten 
Andreas Jerrentrup (Marburg)

Finden Sie die Ursache! Auf der Spur von kniffligen Fällen aus  
dem Bereich der ...
2.  ... Allergologie  

Randolf Brehler (Münster) 
3.  ... Pädiatrie 

Christina Weber (Zürich)
4.  ... Dermatologie 

Petra Staubach (Mainz)
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14:15 – 15:30 Uhr
Halle Süd, Segment D

LIVE- 

STREAM

Industriesymposium LETI Pharma GmbH
Zukunft der Immuntherapie – Neue Evidenz für eine  
erfolgreiche Langzeittherapie
Vorsitz: Ludger Klimek (Wiesbaden)
1.  Evidenz aus Langzeiterfahrungen in der SIT 

Ralph Mösges (Köln)
2.  TAV 2020 – ein Update 

Vera Mahler (Langen)
3.  Ergebnisse aus der ersten SCIT-Langzeitstudie bei Jugendlichen 

und Erwachsenen 
Natalija Novak (Bonn)

14:15 – 15:30 Uhr
ePoster-Lounge
Industrieausstellung

ePoster-Session
Arzneimittelallergie, Atopische Dermatitis & Kontaktekzem
Moderation: Thomas Fuchs (Göttingen)

Es werden die ePoster P6.1 – P6.8 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 61.

14:45 – 15:45 Uhr
Studio Terrasse 2.1

Allergo Active
Nasale Allergenprovokation – Methodik, Wertigkeit, Evaluation
Wolfgang Schlenter (Frankfurt a. M.), Annette Sperl (Wiesbaden)

14:45 – 15:45 Uhr
Studio 2.2

Allergo Active
Allergologische Sprechstunde: vegane Lebensmittel
Sabine Dölle-Bierke (Berlin), Christiane Schäfer (Schwarzenbek)

16:00 – 17:15 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics 
Asthma bronchiale bei Kindern und Jugendlichen –  
Was sollten wir alle in der Allergologie darüber wissen?
Vorsitz: Katja Nemat (Dresden)
1.  Asthmadiagnose und Therapie nach NVL 

Thomas Spindler (Davos)
2.  Therapie des akuten Asthmaanfalls 

Antje Schuster (Düsseldorf)
3.  Asthma bronchiale in der pädiatrischen Schlafmedizin 

Sebastian Kerzel (Regensburg)

16:00 – 17:15 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment A/B

LIVE- 

STREAM

Industriesymposium Mylan Germany GmbH
Schwere Allergien – Neue deutsche Guidelines für eine gute 
Versorgung und Prävention
Vorsitz: Ludger Klimek (Wiesbaden), Margitta Worm (Berlin)
1.  Neue Anaphylaxie-Leitlinien: Patientenversorgung und Langzeit-

management  
Johannes Ring (München) 

2.  Neue Daten zur Pharmakokinetik von Adrenalin  
Margitta Worm (Berlin) 

3.  Schwere Allergien – Brauchen wir 2 AAI´s? Wie gewährleisten 
unsere Guidelines eine gute Versorgung und Prävention? 
Ludger Klimek (Wiesbaden)

4.  ARIA Guidelines für schwere allergische Rhinitis: Was ist neu? 
Sven Becker (Tübingen)

16:00 – 17:15 Uhr
Halle Süd, Segment D

LIVE- 

STREAM

Industriesymposium Stallergenes GmbH
Allergie unter der Lupe
Vorsitz: Martin Wagenmann (Düsseldorf)
1.  Allergenimmuntherapie 2020: Welche Chancen bietet die  

SLIT unseren Patienten? 
Natalija Novak (Bonn)

2.  Versorgung allergischer Kinder in der Corona-Krise:  
Ist eine AIT jetzt sinnvoll?  
Michael Gerstlauer (Augsburg)

3.  Gräserpolyallergie: Was macht eine effektive AIT aus?  
Petra Zieglmayer (Wien)

16:00 – 17:15 Uhr
ePoster-Lounge
Industrieausstellung

ePoster-Session
Immuntherapie II
Moderation: Thomas Fuchs (Göttingen)
 
Es werden die ePoster P7.1 – P7.11 präsentiert.
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 63.

16:15 – 17:15 Uhr
Studio Terrasse 2.1

AllergoActive
Nahrungsmittelallergien in KITA und Schule
Antje Nordwig (Dresden), Katja Plachta (Dresden)
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17:45 – 19:00 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Angioödeme
Vorsitz: Sabine Altrichter (Berlin)
1.  Pharmakologisch induzierte Angioödeme 

Jens Greve (Ulm)
2.  Genetisch bedingte Angioödeme 

Konrad Bork (Mainz)
3.  Allergische und nichtallergisch bedingte Angioödeme 

Mathias Sulk (Münster)

17:45 – 19:00 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment A/B 

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact
Kasuistiken aus den Comprehensive Allergy Centers
Vorsitz: Margitta Worm (Berlin), Torsten Zuberbier (Berlin)
1.  Einführung/Impulsvortrag
2. Kasuistiken

-  Professionelle Zahnreinigung – eigentlich kein Problem!? 
Dorothea Kratzsch (Leipzig)

-  Severe Anaphylaxis to Blueberry in LTP sensitized patients 
Zsuzsanna Kurgyis (München) 

-  Koloskopie nicht ohne Folgen 
Firas Asper (Hannover)

-  Nahrungsmittelprovokation – eine Risiko-Nutzen-Abwägung 
Aikaterina Alexiou (Berlin)

-  Allergie aus der Tube 
Iris Hennighausen (Marburg)

... und weitere spannende Fälle aus den CAC

3. Abschluss

17:45 – 19:00 Uhr
Halle Süd, Segment D

LIVE- 

STREAM

AllergoConnect AeDA & DGHNO 
Biologika bei CRSwNP (polyposis nasi)
Vorsitz: Tilman Huppertz (Mainz), Claus Bachert (Gent)
1.  Was ist die Grundlage? Immunpathophysiologie der Polyposis nasi 

Adam Chaker (München)
2.  Studienergebnisse der Biologika bei CRSwNP:  

Was wissen wir und was nicht? 
Claus Bachert (Gent)

3.  Entwicklungsprogramme (noch) nicht zugelassener Biologika  
Die CRS und Polyposis nasi: Was ist in der Pipeline? 
Sven Becker (Tübingen)

17:45 – 19:00 Uhr ePoster-Session DGAKI Junior Member
Moderation: Sebastian Seurig (Dresden), Hendrik Beckert (Essen)

Es werden die folgenden ePoster präsentiert: P1.1, P1.3, P1.5, 
P1.6, P1.7, P1.8, P2.6, P4.4, P5.3, P5.5, P5.6, P5.9, P6.2,  
P7.6, P7.7
Nähere Informationen zu den ePostern finden Sie ab Seite 50.

19:15 – 20:15 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E 

LIVE- 

STREAM

Hot Topic
Allergie und COVID-19
Vorsitz: Thomas Fuchs (Göttingen)
Referenten: Randolf Brehler (Müster), Roland Buhl (Mainz),  
Ludger Klimek (Wiesbaden)
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Terrassen Saal, Segment C-E Terrassen Saal, Segment A/B Halle Süd, Segment D Studio Terrasse 2.1 Studio 2.2

08:30 08:30 – 10:00 Uhr I  
AllergoPlenum DGAKI  
Herausforderungen und 
Innovationen in der Allergologie 10:00

Pause

10:15 10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoConnect DGAKI & DGP
United Airways revisited

10:15 – 11:30 Uhr I
AllergoBasics
Anaphylaxie bei Kindern und 
Jugendlichen

10:15 – 11:30 Uhr I
Symposium  
Perspektiven der spezifischen 
Immuntherapie aus Sicht 
forschender Firmen

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
Spezifische Immuntherapie (SIT) im Kindesalter: 
Fragestellungen in der Praxis

10:15 – 11:15 Uhr I
AllergoActive
Transition bei allergologischen und arbeitsmedizinischen 
Fragestellungen zur Berufsfindung 

11:30

Pause

12:00 12:00 – 13:30 Uhr I  
AllergoCompact
Das tägliche Leben mit 
Nahrungsmittelallergien

12:00 – 13:15 Uhr I  
AllergoBasics
Allergieprävention – in unter- 
schiedlichen Lebensphasen  
und unter unterschiedlichen 
Lebensbedingungen

12:00 – 13:15 Uhr I  
AllergoBasics
Insektengiftallergie 2020

12:00 – 13:00 Uhr I
AllergoActive
Diagnostische Schritte bei vermuteter Arzneimittel- 
allergie – hands-on

12:00 – 13:00 Uhr I
AllergoActive
Praktische Therapie allergischer Atemwegserkrankungen

13:30
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08:30 – 10:00 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

AllergoPlenum DGAKI
Herausforderungen und Innovationen in der Allergologie 
Vorsitz: Margitta Worm (Berlin), Martin Wagenmann (Düsseldorf)
1.  Allergologie im Klimawandel 

Karl-Christian Bergmann (Berlin)
2.  Personalisierte Diagnostik 

Eckard Hamelmann (Bielefeld)
3.  Neue Therapien 

Thomas Werfel (Hannover) 

10:15 – 11:15 Uhr
Studio Terrasse 2.1

AllergoActive
Spezifische Immuntherapie (SIT) im Kindesalter:  
Fragestellungen in der Praxis
Holger Wrede (Herford), Katja Nemat (Dresden)

10:15 – 11:15 Uhr
Studio 2.2

AllergoActive
Transition bei allergologischen und arbeitsmedizinischen  
Fragestellungen zur Berufsfindung 
David Brandt (Dresden), Hans Drexler (Erlangen)

10:15 – 11:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

AllergoConnect DGAKI & DGP
United Airways revisited
Vorsitz: Norbert K. Mülleneisen (Leverkusen)
1.  Einheitsmedizin Atemwege? Die Sicht des HNO-Arztes 

Martin Wagenmann (Düsseldorf)
2.  Einheitsmedizin Atemwege: Die Sicht des Pneumologen 

Rainer Wiewrodt (Münster)
3.  Diskordante Fälle aus der Praxis 

Hans-Christian Blum (Dortmund)

10:15 – 11:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment A/B 

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Anaphylaxie bei Kindern und Jugendlichen
Vorsitz: Tobias Ankermann (Kiel)
1.  Die Leitlinie aus Sicht der Kinderallergologen
2.  Nach der Anaphylaxie ist  vor der Anaphylaxie –  

Entlass- und Patientenmanagement 
Kristina Stamos (Dresden)

3.  Reisen mit Anaphylaxierisiko 
Deborah Adelsberger (Oldenburg) 

10:15 – 11:30 Uhr
Halle Süd, Segment D

LIVE- 

STREAM

Symposium: Perspektiven der spezifischen Immuntherapie  
aus Sicht forschender Firmen
Vorsitz: Randolf Brehler (Münster), Thomas Fuchs (Göttingen)
1.  Aus der Sicht von ALK-Abelló Arzneimittel GmbH 

Eike Wüstenberg (Hamburg)
2.  Aus der Sicht von Allergopharma GmbH & Co. KG 

Christoph Willers (Reinbek)
3.  Aus der Sicht von Bencard Allergie GmbH 

Matthias Kramer (München)
4.  Aus der Sicht von Stallergenes GmbH 

Ursula Kreuzberg (Kamp-Lintfort)
5.  Aus der Sicht von HAL Allergie GmbH  

Hans van Schijndel (Leiden)

12:00 – 13:15 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment A/B 

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Allergieprävention – in unterschiedlichen Lebensphasen und 
unter unterschiedlichen Lebensbedingungen
Vorsitz: Thomas Lob-Corzillius (Osnabrück), 
Karl-Christian Bergmann (Berlin)
1.  Allergieprävention aus Sicht der Pädiatrie 

Sebastian Schmidt (Greifswald)
2.  Allergieprävention aus Sicht der Arbeitsmedizin 

Monika Raulf (Bochum)
3.  Allergieprävention aus Sicht der Umwelt  

Erika von Mutius (München)

12:00 – 13:15 Uhr
Halle Süd, Segment D

LIVE- 

STREAM

AllergoBasics
Insektengiftallergie 2020
Vorsitz: Thilo Jakob (Gießen)
1.   Molekulare Diagnostik: Was bringt‘s? 

Thilo Jakob (Gießen)
2.  Worauf muss ich bei der ASIT besonders achten? 

Ulf Darsow (München)
3.  Beurteilung des Therapieerfolgs 

Franziska Ruëff (München)
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12:00 – 13:30 Uhr
Terrassen Saal, 
Segment C-E

LIVE- 

STREAM

AllergoCompact 
Das tägliche Leben mit Nahrungsmittelallergien
Vorsitz: Valerie Trendelenburg (Berlin), Uta Jappe (Borstel) 
1.  Einkaufen mit Nahrungsmittelallergie 

Valerie Trendelenburg (Berlin)
2.  Brauchen wir erdnussfreie Schulen?
3.  Toleranzentwicklung – Die Hoffnung am Horizont 

Kirsten Beyer (Berlin)
4. Übergabe an Kongresspräsidenten 2021

12:00 – 13:00 Uhr
Studio Terrasse 2.1

AllergoActive
Diagnostische Schritte bei vermuteter Arzneimittelallergie –  
hands-on
Knut Brockow (München), Gerda Wurpts (Aachen)

12:00 – 13:00 Uhr
Studio 2.2

AllergoActive
Praktische Therapie allergischer Atemwegserkrankungen
Caroline Beutner (Göttingen), Stefan Zielen (Frankfurt a. M.)
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ABSTRACTS / ePOSTER



ePoster-Session Nahrungsmittelallergie, 24. September 2020, 10:15 – 11:30 Uhr

P1.1 – Allergie auf Grünlippmuschelpulver – ein Fallbericht
Paula Kage1, J. Tomm2, J. Simon1, R. Treudler1

1 Universitätshautklinik, Leipzig, 2 Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung, Leipzig

P1.2 – Fleisch ist nicht alles ...
Simona Sabulyte1, S. Hofmann1

1 Helios Universitätsklinikum Wuppertal, Zentrum für Dermatologie, Allergologie und Dermato-
chirurgie, Universität Witten/Herdecke, Wuppertal

P1.4 – Educational needs of allergists in Germany: Results from a questionnaire 
focused on physicians managing patients with peanut allergy
Katharina Blümchen1, W. Cerenzia2, R. Ryan3, S. Tilles4, R. Sih-Meynier3, S. Zeitler5

1 University Hospital Frankfurt, Frankfurt am Main, 2 CE Outcomes, Birmingham, AL, United 
States, 3 Aimmune Therapeutics, Brisbane, CA, United States, 4 Aimmune Therapeutics and 
University of Washington, Brisbane, CA, United States, 5 Aimmune Therapeutics Germany 
GmbH, Munich

P1.5 – Symptomprofile bei Patienten mit Nahrungsmittelallergien und nicht-IgE 
vermittelten Nahrungsmittelunverträglichkeiten
Aikaterina Alexiou1, J. Grünhagen1, S. Dölle-Bierke1, M. Worm1

1 Charité – Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Berlin

P1.7 – Förderung der Toleranzentwicklung durch „Nicht-Vermeidung“ zur  
Verhinderung einer persistierenden Nahrungsmittelallergie: Studienprotokoll einer 
randomisiert kontrollierten Studie
Nathalie Unterleider1, V. Trendelenburg1, B. Kalb1, L. Meixner1, S. Dölle2, A. Alexiou2, S. Roll3, 
M. Worm2, K. Beyer1

1 Charité – Universitätsmedizin Berlin, Klinik für Pädiatrie m. S. Pneumologie, Immunologie 
und Intensivmedizin, Berlin, 2 Charité – Universitätsmedizin Berlin, Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie, Berlin, 3 Charite – Universitätsmedizin Berlin, Institut für  
Epidemiologie, Sozialmedizin und Gesundheitsökonomie, Berlin

ABSTRACTS/ePOSTER

P1.8 – Prävention von Nahrungsmittelallergien bei Kindern mit Ekzem durch frühe 
Einführung allergener Nahrungsmittel zur Begünstigung der Toleranzentwicklung 
(TEFFA): Studienprotokoll für eine randomisierte kontrollierte klinische Studie
Lara Meixner1, B. Kalb1, V. Trendelenburg1, N. Unterleider1, S. Dölle2, A. Alexiou2, S. Roll3,  
M. Worm2, K. Beyer1

1 Klinik für Pädiatrie m.S. Pneumologie, Immunologie und Intensivmedizin, Charité –  
Universitätsmedizin Berlin, Berlin, 2 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, 
Charité – Universitätsmedizin Berlin, Berlin, 3 Institut für Epidemiologie, Sozialmedizin und 
Gesundheitsökonomie, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Berlin

P1.9 – Eosinophile Ösophagitis: „Two-Food-Group-elimination diet“
Ute Körner1

1 Praxis für Ernährungstherapie und -beratung, Schwerpunkt Lebensmittelallergien, Köln
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ePoster-Session Asthma bronchiale, Polyposis nasi und chronische Sinusitis,  
24. September 2020, 12:00 – 13:15 Uhr

P2.1 – Schweres Asthma und Nasenpolypen: Orales Steroid summiert sich aus 
Verschreibungen verschiedener Facharztgruppen – Besteht Optimierungsbedarf in 
der Versorgung?
Ulrike Förster-Ruhrmann1, K. Seidel2, C. Jacob2, A. Kießlich3, K. Bergmann4

1 Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde, Campus Charité Mitte (CCM), Charité –  
Universitätsmedizin Berlin, Berlin, 2 Xcenda GmbH, Hannover, 3 AstraZeneca GmbH, Wedel,  
4 Comprehensive Allergy Center Charité, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Berlin

P2.2 – Dupilumab Reduced Oral Corticosteroid (OCS) Use in Patients With OCS-De-
pendent, Severe Asthma Consistently Across Baseline Demographic Characteristics 
in the Phase 3 LIBERTY ASTHMA VENTURE Study
Jorge F. Maspero1, L. Ford2, N. Daizadeh3, N. Pandit-Abid3, B. Ortiz4, P. Rowe3, Y. Deniz4

1 Fundación CIDEA, Buenos Aires, 2 Asthma & Allergy Center, Bellevue, NE, USA, 3 Sanofi, 
Bridgewater, NJ, USA, 4 Regeneron Pharmaceuticals, Inc., Tarrytown, NY, USA

P2.3 – Dupilumab Reduces Severe Exacerbations Experienced by Patients With  
Uncontrolled, Moderate-to-Severe Asthma in Each Calendar Month Throughout the Year
Karl-Christian Bergmann1, J. Corren2, C. Domingo3, N. Daizadeh4, B. Ortiz5, M. Djandji4,  
P. Rowe4, Y. Deniz5

1 Charité – Universitätsmedizin Berlin, Berlin, 2 David Geffen School of Medicine at UCLA,  
Los Angeles, CA, USA, 3 Corporació Sanitària Parc Taulí, Sabadell, Autonomous University of 
Barcelona, Barcelona, Spain, 4 Sanofi, Bridgewater NJ, USA, 5 Regeneron Pharmaceuticals, 
Inc., Tarrytown, NY, USA

P2.4 – Evaluierung eines sensitiven ELISAs zur quantitativen Bestimmung des  
eosinophilen kationischen Proteins in humanem Serum
Nadine Offermann1, M. Fooke1

1 Dr. Fooke Laboratorien GmbH, Neuss
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P2.5 – Dupilumab efficacy in chronic rhinosinusitis with nasal polyps and comorbid 
asthma by baseline type 2 inflammation biomarker levels from the pooled population 
of the SINUS-24 and SINUS-52 phase 3 trials
Jorge F. Maspero1, C. Bachert2, G. Canonica3, B. Swanson4, S. Cho5, A. Jagerschmidt6,  
M. Zhang6, X. Mao6, L. Mannent6, N. Amin7

1 Fundación CIDEA, Buenos Aires, 2 Ghent University, Ghent, Belgium, 3 Humanitas University 
and Research Hospital, Milan, Italy, 4 Thomas Jefferson University, Philadelphia, PA, USA,  
5 University of South Florida, Tampa, FL, USA, 6 Sanofi, Chilly-Mazarin, France, 7 Regeneron 
Pharmaceuticals, Inc., Tarrytown, NY, USA

P2.6 – Off-Label-Use von Dupilumab bei chronischer Rhinusinusitis mit Polyposis nasi 
(CRScNP) und Analgetikaintoleranz (NERD) in der Adoleszenz. Ein Fallbericht.
Alexander Nastev1, B. Stuck2, O. Pfaar1

1 Sektion Rhinologie und Allergologie; Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde,  
Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH, Philipps-Universität Marburg, Marburg,  
2 Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Universitätsklinikum Gießen und Marburg 
GmbH, Philipps-Universität Marburg, Marburg

P2.7 – Berotralstat (BCX7353) Treatment Demonstrates Robust and Durable  
Reduction in the Rate of Hereditary Angioedema (HAE) Attacks Over 48 Weeks  
of the Phase 3 APeX-2 Study
Emel Aygören-Pürsün1, D. Johnston2, A. Banerji3, J. Bernstein4, W. Yang5, S. Fritz6, B. Zuraw7, 
D. McNeil8, M. Cornpropst9, S. Murray9, E. Nagy9, P. Collis9, T. Craig10

1 University Hospital Frankfurt, Goethe University, Frankfurt, 2 Asthma & Allergy Specialists, 
United States, 3 Massachusetts General Hospital, United States, 4 UC Health, United States,  
5 Ottawa Allergy Research Corporation, Department of Medicine, University of Ottawa, 
Canada, 6 Portland Clinical Research, Clackamas, OR, United States, 7 UC San Diego Health, 
United States, 8 Owner, Principal Investigator OptiMed, United States, 9 BioCryst Pharmaceuti-
cals, United States, 10 Penn State, United States
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P2.8 – Long-Term Effectiveness of Berotralstat (BCX7353) for the Prophylaxis of 
Hereditary Angioedema (HAE) Attacks: Results from the APeX-S Study
Marcus Maurer1, A. Reshef2, S. Kiani3, A. Wu4, M. Stobiecki5, T. Kinaciyan6, J. Peter7,  
E. Aygören-Pürsün8, M. Cornpropst9, E. Nagy9, S. Murray9, P. Collis9, H. Farkas 10
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3 Royal London Hospital, United Kingdon, 4 Centre for Allergy and Asthma Care, Central Hong 
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Cape Town, South Africa, 8 University Hospital Frankfurt, Goethe University, 9 BioCryst 
Pharmaceuticals, United States, 10 Hungarian Angioedema Reference Center, Third Depart-
ment of Internal Medicine, Semmelweis University, Budapest, Hungary
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P3.1 – Die Wirkung von 3D-Drucker-Emissionen auf die Allergenreaktion des  
Menschen: Zwischenbericht der experimentellen Expositionsstudie
Stefan Rakete1, P. Würzner2, A. Chaker3, S. Böse-O-Reilly2, D. Nowak2, R. Jörres2

1 Klinikum der Universität München, Institut für Arbeitsmedizin, München, 2 Klinikum der 
Universität München, München, 3 Klinik TU München, München

P3.2 – Bauernhofschutz: Kuhmilch-Protein Beta-Laktoglobulin verhindert Allergien, 
indem es komplexiertes Eisen an Immunzellen abliefert
Franziska Roth-Walter1, S. Afify1, L. Pacios2, B. Blokhuis3, F. Redegeld3, A. Regner1, L. Petje1, 
A. Fiocchi4, E. Untersmayr5, Z. Dvorak6, K. Hufnagl1, I. Pali-Schöll1, E. Jensen-Jarolim5

1 The Interuniversity Messerli Research Institute of the University of Veterinary Medicine 
Vienna, Medical University Vienna and University Vienna, Wien, Österreich, 2 Biotechnology 
Department, ETSIAAB, Center for Plant Biotechnology and Genomics, CBGP (UPM-INIA), 
Technical University of Madrid, Madrid, Spanien, 3 Faculty of Science, Division of Pharmacolo-
gy, Department of Pharmaceutical Sciences, Utrecht University, Utrecht, The Netherlands,  
4 Childrens Hospital Bambino Gesu, Rom, Italien, 5 Institute of Pathophysiology and Allergy 
Research, Center of Pathophysiology, Infectiology and Immunology, Medical University of 
Vienna, Wien, Österreich, 6 Department of Cell Biology and Genetics, Faculty of Science, 
Palacky University, Olomouc, Czech Republic

P3.3 – Bestimmung der allergenen Aktivität von Aluminiumhydroxid-adsorbierten 
Milbenallergenen mittels ImmunoCAP-Inhibitions-Assay
Gerald Reese1, A. Ntalli1, B. Meineke1, K. Tonn1, N. Muchow1, . Laffert1, S. Augustin1,  
K. Trautmann1, C. Willers1

1 Allergopharma GmbH & Co. KG, Reinbek

P3.4 – Vergleich der Allergenzusammensetzung diagnostischer und therapeutischer 
Pollenallergenprodukte mit dem Allergenspektrum der jeweiligen Allergenquelle
Bastian Quaas1, T. Eichhorn2, F. Fischer2, C. Willers1, S. Augustin1

1 ALLERGOPHARMA GmbH & Co. KG, Reinbek, 2 Merck KGaA, Darmstadt

P3.5 – Vergleich eines sensitiven Reversen Enzym Immuno Assay zur quantitativen 
Bestimmung von spezifischem IgE mit anderen In-vitro- und In-vivo-Methoden
Nadine Offermann1, M. Fooke1

1 Dr. Fooke Laboratorien GmbH, Neuss
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P3.7 – Beladung mit dem Vitamin A Metabolit Retinolsäure verwandelt Beta-Lactoglo-
bulin und Birkenallergen Bet v 1 in Tolerogene
Karin Hufnagl1, S. Afify1, D. Ghosh2, M. Wiederstein3, I. Pali-Schöll1, G. Hofstetter1,  
R. Bianchini1, F. Roth-Walter1, L. Pacios4, E. Jesen-Jarolim5
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und Allergieforschung, Medizinische Universität Wien, Wien, Österreich
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P4.1 – Vergleich der Verträglichkeit eines subkutan schnell aufdosierten modifizierten 
Birkenpollenprodukts mit Behandlungsbeginn außerhalb oder innerhalb der 
Baumpollensaison
Andreas Distler1, D. Yu2, M. Verhagen2, C. Dorrepaal2, N. van Os1, M. Leineweber1

1 HAL Allergie GmbH, Düsseldorf, 2 HAL Allergy BV, Leiden, Niederlande

P4.2 – Improved Tolerability and Continued Immunomodulation Among Subjects Aged 
4-17 Years Following 12 or 18 Months of Daily Therapeutic AR101 Dosing
Kirsten Beyer1, K. Blumchen2, R. Kachru3, A. Vereda4, A. Smith4, E. Sher5, D. Siri6
1 Charité – Universitätsmedizin Berlin, Berlin, 2 University Hospital Frankfurt, Frankfurt am 
Main, 3 David Geffen School of Medicine at UCLA, Los Angeles, CA, United States, 4 Aimmune 
Therapeutics, Brisbane, CA, United States, 5 Allergy Partners of NJ and Atlantic Research 
Center, Ocean, NJ, United States, 6 Midwest Allergy Sinus Asthma, S.C./SWIA Clinical 
Research Center, Normal, IL, United States

P4.3 – Formallergoide sind widerstandsfähiger gegenüber thermischem Stress als 
native Allergenextrakte
Anton Römer1, M. Wald1, K. Trautmann1, C. Willers1, A. Cossé1, S. Augustin1

1 Allergopharma GmbH & Co. KG, Reinbek

P4.4 – Vergleich der frühen Immunantwort auf spezifische Immuntherapien mit drei 
unterschiedlichen Adjuvantien
Alina Müller1,2, D. Leuthard1, T. Nordmann1, A. Duda1, P. Schmid-Grendelmeier1, T. Kündig1,  
I. Casper2, A. Sperl2, L. Klimek2, P. Johansen1

1 Dermatologische Klinik, Universitätsspital Zürich, Zürich, Schweiz, 2 Zentrum für Rhinologie 
und Allergologie, Wiesbaden

P4.5 – Verminderung der Augensymptome bei Patienten mit hausstaubmilbenbedingter 
allergischer Rhinitis, die mit der 300IR Hausstaubmilben-Tablette behandelt wurden
Margitta Worm1, U. Kreuzberg2, L. Klimek3

1 Allergologie und Immunologie, Klinik für Dermatologie, Allergie und Venerologie, Charité, 
Universitätsmedizin, Berlin, Berlin, 2 Stallergenes GmbH, Kamp-Lintfort, 3 Zentrum für 
Rhinologie und Allergologie, Wiesbaden
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P4.6 – Identifizierung und Quantifizierung von Der p 23 über den Herstellungsprozess 
eines Therapeutikums gegen Hausstaubmilbenallergie
Bastian Quaas1, K. Trautmann1, K. Engler1, T. Eichhorn2, F. Fischer2, C. Willers1, S. Augustin1

1 ALLERGOPHARMA GmbH & Co. KG, Reinbek, 2 Merck KGaA, Darmstadt

P4.7 – Ergebnisse einer Phase-III-Studie zur Untersuchung der subkutanen Immun-
therapie mit einem Hausstaubmilben-Allergoid bei Patienten mit HDM-induziertem 
Asthma und allergischer Rhinitis/Rhinokonjunktivitis
Marek Jutel1, P. Zieglmayer2, C. Willers3

1 Wroclaw Medical University, ALL-MED Wroclaw, Wroclaw, 2 Vienna Challenge Chamber, 
Vienna, Austraia, 3 Allergopharma GmbH, Reinbek

P4.8 – Real-World-Evidenz der SCIT mit Allergoiden: Adhärenz und Langzeiteffektivi-
tät bei allergischer Rhinitis und Asthma mind. 2 Jahre nach Therapieende
Marek Jutel1, B. Brüggenjürgen2, H. Richter3, C. Vogelberg4

1 Wroclaw Medical University, ALL-MED Wroclaw, Wroclaw, 2 Lehrstuhl für Gesundheits- 
ökonomie, Steinbeis-Hochschule-Berlin, Berlin, 3 Epidemiologie, IQVIA GmbH, Frankfurt am 
Main, 4 Fachbereich Kinderpneumologie/Allergologie, Universitätsklinikum Carl Gustav  
Carus, Technische Universität Dresden, Dresden

P4.9 – Real-World-Evidenz der SCIT mit Allergoiden bei Kindern: Adhärenz und 
Langzeiteffektivität bei allergischer Rhinitis und Asthma mind. 2 Jahre nach 
Therapieende
Christian Vogelberg1, B. Brüggenjürgen2, H. Richter3, M. Jutel4
1 Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden, 2 Lehrstuhl für Gesundheitsökonomie, 
Steinbeis-Hochschule-Berlin, Berlin, 3 Epidemiologie, IQVIA GmbH, Frankfurt am Main,  
4 All-Med Medical Research Institute, Wroclaw, Polen

P4.10 – Adhärenz zur Allergen-spezifischen Immuntherapie mit Hausstaubmilben-
Präparaten anhand von Real-World-Evidenz Daten
Christian Vogelberg1, B. Brüggenjürgen2, H. Richter3, M. Jutel4
1 Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden, 2 Lehrstuhl für Gesundheitsökonomie, 
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4 All-Med Medical Research Institute, Wroclaw, Polen

P4.11 – TARGET – Erste Ergebnisse einer Real-World-Evidence (RWE) AIT Langzeit-
studie im Pollensegment
Sven Becker1, C. Vogelberg2, L. Klimek3
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ePoster-Session Anaphylaxie, Insektengiftallergie & Urtikaria, 25. September 2020, 
10:15 – 11:30 Uhr

P5.1 – Bauernhofeffekt anders gedacht: Bovines Beta-Laktoglobulin kommt  
zusammen mit seinen Liganden im Stallstaub vor und zeigt in vitro einen allergie- 
protektiven Effekt
Isabella Pali-Schöll1, R. Bianchini1, G. Hofstetter1, S. Winkler1, T. Altemeier1,  S. Moussa Afify1,  
K. Hufnagl1, S. Hann2, T. Wittek3, A. Kasper-Giebl4,  L. Pacios5, F. Roth-Walter1, D. Vercelli6, 
E. von Mutius7, E. Jensen-Jarolim8
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Österreich, 3 Wiederkäuerklinik, VetMedUni Wien, Wien,  Österreich, 4 TU Wien, Wien, 
Österreich, 5 UPM Madrid, Madrid, Spain, 6 University of Arizona College of Medicine, Tucson, 
USA, 7 University of Munich, München, Deutschland, 8 IPA, MedUniWien, Wien, Österreich

P5.2 – Untersuchung von Einflussfaktoren auf die Änderung der Lebensqualität, Angst 
und Depression nach einer standardisierten Anaphylaxieschulung nach AGATE
Carla Röttele1, M. Hutter1, K. Brockow2, S. Schallmayer3, K. Beyer4, N. Gebert4, L. Lange5,  
E. Rietschel6, S. Schnadt7, J. Kupfer8, J. Ring9, K. Blümchen1
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logie Biederstein, Technische Universität München, München, 3 Wiesbadener Akademie für 
Psychotherapie (WIAP), Wiesbaden, 4 Klinik für Pädiatrie mit Schwerpunkt Pneumologie, 
Immunologie und Intensivmedizin, Charité Universitätsmedizin Berlin, Berlin, 5 Klinik für 
Kinder- und Jugendmedizin, St. Marien-Hospital, Bonn, Bonn, 6 Kinderklinik, Uniklinik Köln, 
Köln, 7 Deutscher Allergie- und Asthmabund e. V. – DAAB, Mönchengladbach, Mönchenglad-
bach, 8 Institut für medizinische Psychologie, Justus-Liebig-Universität Gießen, Gießen, 9 
Klinik für Dermatologie und Allergologie Biederstein, Technische Universität München, 
München

P5.3 – Häufigkeit und Risikofaktoren der biphasischen Anaphylaxie – Daten aus dem 
Anaphylaxie-Register
Magdalena Kraft1, K. Scherer Hofmeier2, F. Ruëff3, C. Pföhler4, R. Treudler5, R. Lang6, A. Köhli7, 
U. Jappe8, C. Vogelberg9, H. Ott10, L. Lange11, T. Spindler12, S. Dölle-Bierke1, M. Worm1

1 Allergologie und Immunologie, Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Charité –  
Universitätsmedizin Berlin, Berlin ,2 Allergologie, Klinik für Dermatologie, Universitätsspital 
Basel, Basel, Schweiz, 3 Klinik für Dermatologie und Allergologie, Klinikum der Universität 
München, München, 4 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Universitätsklini-
kum des Saarlandes und Medizinische Fakultät der Universität des Saarlandes, Homburg,  
5 Klinik und Poliklinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Universitätsklinikum 
Leipzig, Leipzig, 6 Universitätsklinik für Dermatologie und Allergologie der Paracelsus  
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medizinischen Privatuniversität Salzburg, Salzburg, Österreich, 7 Allergologie, Universitäts- 
Kinderspital Zürich, Zürich, Schweiz, 8 Klinische und Molekulare Allergologie, Forschungszent-
rum Borstel; Interdisziplinäre Allergie-Ambulanz, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, 
Borstel/Lübeck, 9 Kinderpneumologie und Allergologie, Klinik und Poliklinik für Kinder- und 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus an der Technischen Universität 
Dresden, Dresden, 10 Pädiatrische Dermatologie und Allergologie, Kinder- und Jugendkran-
kenhaus Auf der Bult, Hannover, 11 Abteilung für Kinder- und Jugendmedizin, St. Marien 
Krankenhaus, Bonn, 12 Medizincampus Davos, Hochgebirgsklinik Davos, Davos, Schweiz

P5.4 – Primäre Feldwespengiftallergie im Rheingau: eine Rarität?
Hanan Adib-Tezer1, C. Bayerl1
1 Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken Wiesbaden, Wiesbaden

P5.5 – Auswertung eines modifizierten Pricktests zur Diagnose einer 
Hymenopterengiftallergie
Maria Chapsa1, A. Bauer1

1 Universitatsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden

P5.6 – Hereditäres Angioödem: psychosoziale Krankheitslast bei Betroffenen  
in Leipzig
Julia Zarnowski1, M. Rabe1, J. Simon1, R. Treudler1

1 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie; Universitätsklinik Leipzig, Leipzig

P5.7 – Familiäre Schwellneigung bei Männern und Frauen über 4 Generationen
Mathias Sulk1, R. Brehler1

1 Abteilung für Allergologie an der Klinik für Hautkrankheiten am Universitätsklinikum Münster, 
Münster

P5.8 – Gesundheitsbezogene Lebensqualität von Patienten mit chronischer spontaner 
Urtikaria
Henriette Rönsch1, P. Herfs1, K. Berndt1, A. Bauer1

1 Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden

P5.9 – Phänotypische Charakterisierung von T-Zellsubpopulationen bei Patienten mit 
chronisch-spontaner Urtikaria
Sophie Cathrine Hermann1, J. Pickert1, M. Rauber1, C. Möbs1, W. Pfützner1

1 Klinisch-Experimentelle Allergologie, Klinik für Dermatologie und Allergologie, Philipps- 
Universität Marburg, Marburg
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P6.1 – Arzneimittelinduzierte Hautreaktionen
Sarah Kemski1, C. Scholl2, L. Busse1, T. Hornung1, T. Bieber1, J. Stingl3
1 Universitätsklinikum Bonn, Bonn, 2 Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte, 
Bonn Deutschland, 3 Universitätsklinikum RWTH, Aachen

P6.2  – 20 Jahre nach Indexreaktion: Recall-Phänomen mit anaphylaktischer  
Reaktion während Intrakutantestung von Heparinen
Julia Pickert, S. Mühlenbein1, C. Möbs1, W. Pfützner1

1 Klinik für Dermatologie und Allergologie, UKGM, Standort Marburg, Philipps-Universität 
Marburg, Marburg

P6.3 – Epikutanes Sensibilisierungsspektrum bei Patienten mit Anogenitaldermatosen
Bruno Maximilian Schmolke1, J. Schöpe2, T. Vogt1, C. Pföhler1

1 Universitätsklinikum des Saarlandes, Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, 
Homburg/Saar, 2 Universitätsklinikum des Saaarlandes, Institut für Medizinische Biometrie, 
Epidemiologie und Medizinische Informatik, Homburg/Saar

P6.4 – Nia – digitale Ergänzung zu bestehenden Schulungsangeboten für 
Neurodermitiker
Doris Staab1, T. Seidl2, O. Welter2, R. Alneebari2, C. lehmann1

1 Klinik für Pädiatrie m. S. Pneumologie, Immunologie und Intensivmedizin, Charité –  
Universitätsmedizin Berlin, Berlin, 2 Nia Health GmbH, Berlin

P6.5 – Auswirkung selektiver versus kombinierter Blockade der Th2- Schlüssel- 
zytokine in In-vitro-Modellsystemen auf die T-Zellpopulationen und deren Milieu
Tatjana Honstein1, L. Roesner1

1 Medizinische Hochschule Hannover, Hannover

P6.6 – Allergisches Kontaktekzem am Capillitium, ausgelöst durch ein azofarbstoff-
haltiges Perückenreinigungsmittel
Katharina Kotulla1, G. Meinel1, K. Berndt1, K. Blau1, P. Spornraft-Ragaller1, S. Beissert2,  
A. Bauer1

1 Klinik und Poliklinik für Dermatologie, Universitäts AllergieCentrum, Universitätsklinikum  
Carl Gustav Carus, Technische Universität Dresden, Dresden, 2 Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden, Dresden

60 | 61



P6.7 – Safety of Baricitinib in Patients with Atopic Dermatitis: Results of Pooled Data 
from Two Phase 3 Monotherapy Randomized, Double-Blind, Placebo-Controlled 
16-week Trials (BREEZE-AD1 and BREEZE-AD2)
Kristian Reich1, J. Lacour2, A. Costanzo3, D. Brinker4, M. Rueda4, F. Nunes4, M. Issa4,  
A. Paller5, J. Silverberg5

1 Translational Research in Inflammatory Skin Diseases, Institute for Health Services Research 
in Dermatology and Nursing, University Medical Center Hamburg-Eppendorf, and Skinflam-
mation® Center, Hamburg, Hamburg, 2 Centre Hospitalo-Universtaire de Nice, Centre Hospita-
lo-Universitaire de Nice Service de Dermatologie Hospital, Nice, Frankreich, 3 Humanitas 
University Medical School Dermatology Via Alessandro Manzoni, Rozzano, Italy, Rozzano, 
Italien, 4 Eli Lilly and Company, Indianapolis, IN, USA, Indianapolis, USA, 5 Northwestern 
University, Department of Dermatology, Evanston, IL, USA, Evanston, USA

P6.8 – Efficacy of Baricitinib in Patients with Atopic Dermatitis and Atopic Comorbidi-
ties: Results of Pooled Data from 2 Phase 3 Monotherapy Randomized, Double-Blind, 
Placebo-Controlled 16-week Trials (BREEZE-AD1 and BREEZE-AD2)
Andreas Wollenberg1, M. Boguniewicz2, J. Travers3, J. Thyssen4, O. Goldblum5, S. Ball5,  
L. Sun5, S. Chen6, J. Silverberg7

1 Ludwig Maximillian University, Munich, München, 2 National Jewish Health, Littleton, CO, 
USA, Littleton, CO, USA, 3 Wright State University, Dayton, OH, USA, Dayton, OH, USA,  
4 University of Copenhagen, Herlev and Gentofte Hospital Department of Dermatology and 
Allergy, Hellerup, Denmark, Hellerup, Denmark, 5 Eli Lilly and Company, Indianapolis, IN, USA, 
Indianapolis, IN, USA, 6 Syneos Health, Morrisville, NC, USA, Morrisville, NC, USA,  
7 Northwestern University, School of Medicine, Evanston, IL, USA, Evanston, IL, USA
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P7.1 – Alfred Wolff-Eisner – ein Pionier der Allergologie in Deutschland
Beatrice Steidle1, T. Biedermann1, J. Ring1

1 Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie am Biederstein, TU-München, München

P7.2 – „BLOCKER“ können von der 300IR Hausstaubmilben-Tablette profitieren –  
Ergebnisse einer großen multizentrischen klinischen Studie bei Patienten mit haus-
staubmilbenbedingter allergischer Rhinitis
Oliver Pfaar1, U. Kreuzberg2

1 Klinik für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie, Abteilung für Rhinologie 
und Allergie, Universitätsklinikum Marburg, Marburg, 2 Stallergenes GmbH, Medical Affairs, 
Kamp-Lintfort

P7.3 – Reduzierung des Einsatzes von Bedarfsmedikation bei Patienten, die mit der 
300IR-Hausstaubmilben SLIT-Tablette behandelt wurden
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Firma  Standnummer
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Apotheken- und Ärzte-Abrechnungszentrum Dr. Güldener GmbH 32
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Circassia AG 05
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EUROIMMUN Medizinische Labordiagnostika AG 13
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Gesellschaft für Pädiatrische Allergologie  und Umweltmedizin e. V. (GPA) 44 

HAL Allergie GmbH 14

imeco GmbH & Co KG 18 

INFECTOPHARM GmbH 11

Janssen-Cilag GmbH 35

Lehmanns Media GmbH 29

LETI Pharma GmbH 10

Lilly Deutschland GmbH 12

Lofarma Deutschland GmbH 09

Aussteller (Stand bei Drucklegung – Änderungen vorbehalten) 

Macro Array Diagnostics GmbH 36

MeinAllergiePortal 46

Milupa Nutricia GmbH 28

MVZ Labor Dr. Reising-Ackermann und Kollegen 39
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Nestlé Deutschland AG/Nestlé Nutrition GmbH 26

Pari GmbH 06

Pierre Fabre Pharma GmbH 21

REGUMED Regulative Medizintechnik GmbH 20

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH 16

Stallergenes GmbH 02

Thermo Fisher Scientific, Phadia GmbH 03
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REDAKTIONELLER BEITRAG 
SANOFI-AVENTIS DEUTSCHLAND GMBH

REDAKTIONELLER BEITRAG 
STALLERGENES GMBH 

Inflammation und Immunmodulation: Ein Schwerpunkt der Forschung bei 
Sanofi Genzyme

Sanofi Genzyme ist die globale Geschäftseinheit Specialty Care von Sanofi und konzentriert 
sich auf seltene Erkrankungen, seltene Bluterkrankungen, Multiple Sklerose, Krebs und 
immunologische Erkrankungen.

Im Bereich der Immunologie befasst sich das Unternehmen mit verschiedenen Erkrankungen, 
deren Ursache Inflammationen sind: ein Schwerpunkt ist dabei die Erforschung von Typ- 
2-Entzündungen. Eine Typ-2-Entzündung charakterisiert einen bestimmten Typ der Über- 
reaktion des Immunsystems. Neueste Studien zeigen, dass viele Erkrankungen mit diesem  
Entzündungstyp in Verbindung stehen. Eine Typ-2-Entzündung kann zu unterschiedlichen 
Symptomen verschiedener Erkrankungen beitragen, z. B. zum unerträglichen Juckreiz bei 
atopischer Dermatitis,i zu unvorhersehbaren und manchmal lebensbedrohlichen Asthma- 
anfällenii-iii oder zum Verlust des Geruchs- und Geschmackssinns in Verbindung mit dem 
Wachstum von Polypen bei chronischer Rhinosinusitis.iv-v Auch verschiedenen Allergien  
wird eine Typ-2-Entzündung zugesprochen.

Der Bedarf an gezielt und nachhaltig wirkenden Medikamenten bei diesen Erkrankungen ist 
ungebrochen. Das Engagement von Sanofi Genzyme gilt der Erforschung und Entwicklung 
wegweisender Therapien, die Patienten und ihren Familien auf der ganzen Welt neue Hoff-
nung geben. Dabei ist der Geschäftsansatz von Sanofi Genzyme geprägt von einer langen 
Tradition der Entwicklung hoch spezialisierter Behandlungen und der intensiven Zusammen-
arbeit mit Ärzten und Patientenorganisationen.

SADE.DUP.19.07.1887

i  Zuberbier T et al. Patient perspectives on the management of atopic dermatitis. J Allergy Clin Immunol vol. 118, pp. 
226-232, 2006.

ii  Global Initiative for Asthma (GINA). Global Strategy for Asthma Management and Prevention. 2018. Verfügbar unter: 
http://ginasthma.org/download/832/. Letzter Zugriff: April 2018.

iii  Price D, Fletcher M, van der Molen T. Asthma control and management in 8,000 European patients: the REcognise 
Asthma and LInk to Symptoms and Experience (REALISE) survey. NPJ Prim Care Respir Med 2014;24:14009.

iv  Kato A et al. Immunopathology of chronic rhinosinusitis. Allergol Int. 2015; Apr, 64(2):121-30.
v   Newton JR, Ah-See KW. A review of nasal polyposis. Ther Clin Risk Manag. 2008;4(2):507-12.

Nachhaltige Behandlung der allergischen Rhinitis durch die sublinguale 
Immuntherapie 

Mit dem Ziel die Lebensqualität von Allergikern langfristig zu verbessern hat sich Stallergenes 
Greer auf Forschung und Entwicklung im Bereich der kausalen Therapie von Atemwegs- 
allergien spezialisiert. Stallergenes Greer bietet Produkte zur Allergen-Immuntherapie (AIT) 
an, der einzigen kausalen und nachhaltigen Allergiebehandlung. 

Verbunden mit Urbanisierung, Veränderungen im Lebensstil, veränderten Ernährungs- 
gewohnheiten und Klimawandel steigen Häufigkeit und Schweregrad der Allergien stetig an1.  
In Europa sind bereits bis zu 28 % der Erwachsenen von allergischer Rhinitis betroffen2. 
Patienten mit allergischer Rhinitis leiden unter einer hohen Krankheitslast, Einschränkungen 
im Alltag und haben ein dreifach erhöhtes Risiko Asthma zu entwickeln3. Bislang werden 
weniger als 10 % der Patienten mit allergischer Rhinitis, die für eine Behandlung geeignet 
wären, kausal durch eine AIT behandelt4. 

Stallergenes Greer entwickelt die AIT weiter, um die ursächliche Behandlung allen Patienten 
zu ermöglichen. Schwerpunkt der klinischen Entwicklung bildet die Entwicklung der Allergen-
Immuntherapie in Tropfen und Tablettenform (sublinguale Immuntherapie = SLIT). Dabei 
erfolgten Untersuchungen des Wirkprinzips anhand von ex-vivo und serologischen Studien 
sowie Expositionsstudien in der Provokationskammer. In klinischen Studien konnten Wirk- 
samkeit und Sicherheit der SLIT belegt werden, was zur Zulassung als Fertigarzneimittel 
führte5,6,7. Darüber hinaus konnte in verschiedenen, umfangreichen nicht-Interventionellen 
Studien8,9 und Analysen von Verordnungsdaten die nachhaltige Wirksamkeit der SLIT sowie 
die Prävention/Verbesserung von Asthma über mehrere Jahre gezeigt werden10, 11. 

1.   World Health Organisation. Ambiant Air Pollution: Health Impacts. 
2.   World Allergy Organization. White Book on Allergy: Update 2013 
3.   Brożek JL, et al. J Allergy Clin Immunol 2017;140:950–8; 3. 
4.   Jutel M, et al. J Allergy Clin Immunol 2015;136:556–68 
5.   Fachinformation: Staloral Bike; Stand Mai 2019 
6.   Fachinformation: Staloral Birke, Erle, Hasel; Stand Mai 2019 
7.   Fachinformation: Oralair; Stand Dezember 2015 
8.   Pfaar et al. Biomed Res Int. 2015;2015: 584-591. 
9.   Blome C, et al. Adv Ther. 2020;37(6):2932-45. 
10. Zielen S et al. Allergy 2018;73: 165–77 
11. Wahn U et al. Allergy 2019;74: 594–604 
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Unabhängig von Mitgliedschaften im FSA e. V. (Freiwillige Selbstkontrolle für die Arzneimittel-
industrie) oder AKG e. V. (Arzneimittel und Kooperation im Gesundheitswesen) werden die 
Bedingungen und der Umfang der finanziellen Unterstützung aller Unternehmen sowie  
Fachverlage, die sich im Rahmen der Veranstaltung engagieren, veröffentlicht. Grundlage 
hierfür sind die Berufsordnungen der Landesärztekammern sowie die Empfehlungen der 
Bundesärztekammer zur ärztlichen Fortbildung, 4. überarbeitete Auflage, Stand: 24. April 
2015, S.11 ff,  § 32 Abs. 3 MBO, § 8 Abs. 1 Nr. 3 MFO.

Die Inhalte des Kongresses sind produkt- und dienstleistungsneutral. Es bestehen keine 
Interessenskonflikte vonseiten des Veranstalters. Es bestehen Interessenskonflikte vonseiten 
der wissenschaftlichen Leitung und der Referenten, diese werden offengelegt. Die Gesamt- 
aufwendungen des Veranstalters betragen ca. 549.000,00 €.

Unternehmen Umfang der 
Unterstützung

Bedingungen der  
Unterstützung

Aimmune Therapeutics Germany GmbH 31.340,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

ALK-Abelló Arzneimittel GmbH 40.040,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Allergopharma GmbH & Co. KG 16.300,00 € Ausstellungsfläche, weitere 
Werbeleistungen

Apotheken- und Ärzte-Abrechnungs- 
zentrum Dr. Güldener GmbH

3.520,00 € Ausstellungsfläche

AstraZeneca GmbH 20.640,00 € Ausstellungsfläche, Symposium

AXON LAB AG 2.880,00 € Ausstellungsfläche

Bencard Allergie GmbH 45.380,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

BioCryst Pharmaceuticals, Inc. 2.880,00 € Ausstellungsfläche

Bioprojet Deutschland GmbH 3.840,00 € Ausstellungsfläche

BÜHLMANN Laboratories AG 2.640,00 € Ausstellungsfläche

Circassia AG 2.640,00 € Ausstellungsfläche

CSL Behring GmbH 22.920,00 € Ausstellungsfläche, Symposium

DR. FOOKE Laboratorien GmbH

EUROIMMUN Medizinische Labordiag-
nostika AG

6.600,00 € Ausstellungsfläche

GANZIMMUN Diagnostics AG 2.640,00 € Ausstellungsfläche

HAL Allergie GmbH 39.400,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

InfectoPharm GmbH 2.640,00 € Ausstellungsfläche

Janssen-Cilag GmbH 2.520,00 € Ausstellungsfläche

TRANSPARENZVORGABEN

Lehmanns Media GmbH 880,00 € Ausstellungsfläche

LETI Pharma GmbH 41.260,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Lilly Deutschland GmbH 26.780,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Lofarma Deutschland GmbH 5.280,00 € Ausstellungsfläche

Macro Array Diagnostics GmbH      2.880,00 € Ausstellungsfläche

Milupa Nutricia GmbH 2.640,00 € Ausstellungsfläche

MVZ Labor Dr. Reising-Ackermann und 
Kollegen

2.880,00 €

Mylan Germany GmbH 34.200,00 € Ausstellungsfläche, Symposium

Nestlé Deutschland AG – Nestlé 
Nutrition GmbH

2.640,00 € Ausstellungsfläche

Novartis Pharma GmbH 27.240,00 € Symposium, weitere Leistungen

PARI GmbH 2.640,00 € Ausstellungsfläche

Pierre Fabre Pharma GmbH 5.280,00 € Ausstellungsfläche

RADIM Deutschland GmbH 2.640,00 € Ausstellungsfläche

REGUMED Regulative Medizintechnik 
GmbH

3.840,00 € Ausstellungsfläche

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH 54.420,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG 34.360,00 € Symposium, weitere Werbeleistungen

Siemens Healthcare Diagnostics GmbH 2.640,00 € weitere Werbeleistungen

Stallergenes GmbH 44.400,00 € Ausstellungsfläche, Symposium, 
weitere Werbeleistungen

Thermo Fisher Scientific, Phadia GmbH 7.040,00 € Ausstellungsfläche

Stand: 03.09.2020
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Eröffnungsveranstaltung

Donnerstag, 24. September 2020, 19:15 –  – 20:15 Uhr im Terrassen Saal, Segment C-E

 ■  Grußworte der Kongresspräsidenten 
Prof. Dr. Randolf Brehler und Prof. Dr. Thomas Fuchs

 ■  Isaac Albeniz (1860 –  – 1909) „Sevilla“ 
ARTIS GitarrenDuo, Julia und Christian Zielinski

 ■  Festvortrag 
Prof. Dr. Karl Lauterbach MdB

 ■  Francois Couperin (1668 –  – 1733) „Les Bergeries“ 
ARTIS GitarrenDuo, Julia und Christian Zielinski

 ■  Grußworte der Präsidenten von AeDA, DGAKI und GPA 
Prof. Dr. Ludger Klimek, Prof. Dr. Margitta Worm, Prof. Dr. Christian Vogelberg

 ■  Astor Piazzolla (1921 –  – 1992) „Libertango“) 
ARTIS GitarrenDuo, Julia und Christian Zielinski

 ■ Verleihung AeDA Preise „Erich-Fuchs-Preis“ und „Viktor-Ruppert-Medaille“

 ■ Abschlussworte der Kongresspräsidenten
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Tel.: +49 611 204809-285
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NOTIZEN

16.

www.allergiekongress.de

Aufbruch zu einem allergologischen Klimawandel

30. September – 02. Oktober 2021
Internationales Congress Center Dresden

Jetzt Termin
 sichern!

Kongresspräsidenten:
Prof. Dr. Christian Vogelberg, Dresden
Dr. Michael Gerstlauer, Augsburg
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